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1) AMERIKANISCHE PRESSESTI?.3,;EN 

6/4/49 

8/4/49 

11/4/49 

14/4/49 

18/4/49 

20/4/49 

22/4/49 

9/5/49 

11/5/49 

13/5/49 

1) U.S. Presse zur Unterzeichnung des Atlantikpaktes. 
2) "Washington Post" zur Churchill-Rede. 
1) Eur Budget-Botrchaft Sir Staffqrd Cripp's. 
25 Zur tage in Griechenland. 

Zum Deutschlandabkommen. 

1) Zum Deutschlandabkommen. 
2) "New York Herald Tribüne": - Deutsche Verfassung 

schnellstens erforderlich. 
3) "New York Times": Weder geistige noch politische 

Neuorientierung in Deutschland. 

Zur amerikanischen Chinahilfe. 

27/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 

6/5/49 

1 
2 
1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 

Zum Dreimächteabkommen über Deutschland. 
"New York Times": Luftbrücke - Kampf für Demokratie 
in Friedenszeiten. 
U.S. Presse fordert Ratifizierung des Atlantikpak­
tes. 
Zur freien Nachrichtenübermittlung. 

Zur Ernennung von Kirk und Bruce» 
Zur Einigtng in der westdeutschen Frage. 
Zu Ost-%est-Verhandiungen. 
Zur Veröffentlichung des D.S. Arbeitsministeriums. 
Grundlage für Demokratie fehlt in China. 

+ •+ + + + + + + + + + 

Berlin und die v«estmächte» 
Zur Acheson-Rede. 
Kommunismus und Religion. - Ein Leitartikel aus 
"Commercial Appeal", Memphis, Tennessee. 

Zu bevorstehenden Viermächtebesprechungen. 
"New York Times" zur Störung der "Stimme Amerikas". 
"New York Times" fordert Einwanderung von 
4C0 000 DP's. 
; New York Times" - Sieg in Berlin. 
"Washington Post" - Neue Phase des Deutschland-
Problems . 
"New York Herald Tribüne" - Bedeutungsvoller als 
Potsdam. 

"New York Times" - Europas Industrie braucht Kapital. 
"New York Times" - Bessere Verteidigungsposition 
des Westens. 
"Business Äeek" - Neue Formel für europäische 
Wirtschaft. 
"New York Times''1 zur Koreafrage. 

Zum Bonner Grundgesetz. 
Zu kommenden Deutschlandbesprechungen* 
"New York Times" zur Aufhebung der Berliner Blockade, 
"New York Staatszeitung und Herold" - Staat von 
Bonn strahlt werbende Kraft in den Osten. 
"Christian Science Monitor" - Europarat und 
Atlantikpakt. 
"New York Herald Tribüne" - Noch eine Chance für 
China. 
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9 
S 

/MERIKJTECHE PRESSESTIMMEN 

16/5/49 

18/5/49 

20/5/49 

23/5/49 

25/5/49 

27/5/49 

30/5/49 

1/6/49 

3/6/49 

8/6/49 

10/6/49 

13/6/49 

15/6/49 

Zum Fall Eisler. 
Zur Ratifizierung des Atlantikpaktes durch 
Grossbritannien. 
Zum Truraan-Gesundheitsprogramm. 

"New York Times" - Deutschlands Schicksal ist 
das Schicksal Europas. 
"Washington Post" - Gegen UN-Nachrichtenkonvention, 
"New York Herald Tribüne" - Zu den Volks-
kongresswahle.n. 
Judenverfolgung in der Sowjetunion. 
"New York Times" - Nordatlantikpakt - Schlüssel 
zur Pariser Konferenz, 
Zur Spanienresolution. 
;iNew York Times" - Oesterreichfrage - eine Auf­
gabe der "ussenministerkonferenz. 
"New York Times-' - .esten einig und stark gegen­
über Sowjets auf der Aussenministerkonferenz. 
"Washington Post" zur Ernennung McCloys. 
U.S. Presse zur UN-Nachrichtenkonvention. 

U.S. Presse: McCloy vor schweren Aufgaben. 
''New York Times" - Ost und West können nicht 
ohne einander auskommen. 

3) "New York World Telegram" - Vuflodern des Anti­
semitismus in d er UdSSR. 

4) "St»Louis Post Dispatch" zur Rolle der Kom­
munisten In den U.S.-Gewerkschaften. 

"Washington Post" - Bonner Verfassung richtung­
gebend für den Westen. 
'New York Times" - Europa kann nur durch euro­
päische Zusammenarbeit gerettet werden. 
"Baltimore Sun" - Wyschinski-Vorschlag darf 
nicht zu ernst genommen werden. 

"New York Times" - Soll Deutschland Kolonie 
werden ? 
"Washington Post" zur Pariser Konferenz. 
"New York Staatszeitung und Herold" zu den 
Wahlen in der Ostzone. 

4) U.S.-Presse billigt Haltung des Westens in Paris. 

+ f + + + + + + + + + + 

U.S. Presse zu den Sowjetvorschi igen. 

U.S.. Presse zum Fall Eisler. 

1) Zum Marshallplan-Jahrestag. 
2) "New York Times" zum Bremer Pressegesetz. 
1) "New York Times"' warnt vor Handelsvertrag. 
2) "St. Louis Post Dispatch" - Viele deutsche 

Politiker noch ohne rechten Begriff von freier 
Presse. 

1) "Washington Sunday Star" unterstützt Hoffmann. 
2) "Washington Star" - Letztes ./ort in Paris noch 

nicht gesprochen. 

1) "New York Times" - Kominform befahl neue soge­
nannte Friedensoffensive, 

2) Zum sowjetischen Friedensvertrag für Deutschland. 
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1) AMERIKANISCHE PRESSESTIIS 

6/4/49 

8/4/49 

11/4/49 

14/4/49 

18/4/40 

20/4/49 

22/4/49 

9/5/49 

11/5/49 

13/5/49 

1) U.S. Presse zur Unterzeichnung des Atlantikpaktes. 
2) "Washington Post" zur Churchill-Rede. 
1) Zur Budget-Botschaft Sir Staffqrd Cripp's. 
2) Zi Zur Lage in Griechenland. 

Zum Deutschlandabkommen. 

Zum Deutschlandabkommen. 
"New York Herald Tribüne": - Deutsche Verfassung 
schnellstens erforderlich. 
"New York Times": Weder geistige noch politische 
Neuorientierung in Deutschland. 

Zur amerikanischen Chinahilfe. 

3) 

27/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 

6/5/49 

1 
2 
1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 
3 

1 
2 

Zum Dreimächtcabkommen über Deutschland. 
"New York Times": Luftbrücke - Kampf für Demokratie 
in Friedenszeiten. 

U.S. Presse fordert Ratifizierung des Atlantikpak­
tes. 
Zur freien Nachrichtenübermittlung. 

Zur Ernennung von Kirk und Bruce» 
Zur Einig-i ng in der westdeutsehen Frage. 
Zu Ost-toest-Verhandlungen. 
Zur Veröffentlichung des U.S. Arbeitsministeriums. 
C-rundlare für Demokratie fehlt in China. 

+ + + + + + + + + + 

Berlin und die v.estmächte. 
Zur Acheson-Rede. 
Kommunismus und Religion. - Ein Leitartikel aus 
"Comraercial Appeal", Memphis, Tennessee. 

Zu bevorstehenden Viermächtebesprechungen. 
"New York Times" zur Störung der "Stimme Amerikas". 
"New York Times" fordert Einwanderung von 
4C0 000 DP's. 

- oieg in Berlin. 
1 - Neue Phase des Deu t sch land-

;New York Times" 
" \ .ash ington Post1 

Prob lems . 
"New York Herald Tribüne" - Bedeutungsvoller als 
Potsdam. 

"New York Times" - Europas Industrie braucht Kapital. 
•:Kew York Times" - Bessere Verteidigungsposition 
des Westens. 
"Business week" - Neue Formel für europäische 
Wirtschaft. 
"New York Times''1 zur Koreafrage. 

Zum Bonner Grundgesetz. 
Zu kommenden Eeutschlandbesprechungen. 
"New York Times" zur Aufhebung der Berliner Blockade, 
"New York Staatszeitung und Herold" - Staat von 
Bonn strahlt werbende Kraft in den Osten. 
"Christian Science Monitor" - Europarat und 
Atlantikpakt. 
''New York Herald Tribüne" - Noch eine Chance für 
China. 
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AMERIKANISCHE PRESSESTIMMEN 

17/6/49 l) "New York Times" - Wahr Qder unwahr im Ost en 
und ftesten. 
Zur Trumanrede. 
Zu den Triester Wahlen. 

"New Ycrk Times" zur Dewey-Rede. 
"Washington Post" - Prag nur Vorspiel. 
t:New York Times" - Wert des Pariser Abkommens 
hängt vom guten .Villen ab. 
"Washington Star;! - UN trotz Fehlschlägen ein 
FriedensInstrument für die Zukunft. 
Zum Ergebnis äes Aussenministerrates. 

"Washington Post" - zur Lausannekonferenz. 
"New York Post" - Lachen, ein Luxus der Kommissare. 
"New York Times" - Sowjetischer Werkschutz in 
Oesterreich dauernde Gefahrenquelle. 
"Eidiinond Times Dispatch" - Umworbene Nazis. 

"Wallstreet Journal" - Monopole ohne Regierungs­
unterstützung nicht lebensfähig. 
"New York ..orld Tclegram» - Amerika darf in 
seinen "Bemühungen nicht nachlassen. 
"Washington Post" - Europa muss kontinental denken. 
"New York Times" zum Berliner Streik. 
" »ashington Post" zum "Punkt Vier:' Programm. 

"Baltimoro Sun" zum Jahrestag der Ausschliessung 
Titos aus dem Kominform. 
"Washington Post" - toestmäehte müssen in China 
gemeinsam handeln. 
"New Orleans Times Picayune" - Alle Nationen 
glauben, Pressefreiheit zu besitzen. 

+ + + + + + 4- + + + 4 + 

20/6/49 

22/6/49 

24/6/49 

27/6/49 

29/6/49 

2 
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1 
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1 
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3 
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2) LEBEN IN DEN U.S.A. 

V4/49 

4/4/49 

6/4/49 
8/4/49 

14/4/49 

18/4/49 

20/4/49 

22/4/49 

27/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 

6/5/49 

9/5/49 

11/5/49 

13/5/49 

16/5/49 

18/5/49 

11/4/49 1 

Freiwillige Hilfeleistung der christlichen 
Kirchen Amerikas. 
Sozialversicherung in Amerika. 

"Ostern in Amerika" von Mary Willard. 
"Der Kunde hat immer Recht." 

Kunsteinkauf beim Mittagessen. 

1) Das Krankenhaus in der eigenen Wohnung. 
2) Verschärfte Maßnahmen gegen illegale Einwande­

re r na eh. den U.S. A. 

Stenotypistin des New Yorker Waldorf Astoria 
Hotels. 
Margaret Mitchell kommt nicht zum Schreiben. 

Autoverkehrsprobleme in der Universität. 
Der Pyramidentaumel ergreift Amerika. 

literarische Diskussionsgruppen in Amerika. 
Das amerikanische Patentamt. 

"Onkel züchtete Kanarienvögel." 
Das akademisch gebildete Maultier. 

Radiohören, Unterhaltungsmittel Nr.1 in Amerika. 
Vom Sträfling zum Staatsbürger. 
Amerika ißt tiefgekühlt,, 

1) *• Urgroßvater geht ins Kolleg." 
2, Jugend regiert sich selbst. 

Weltrekord im Kausanstreichen. 

+ + + + + + + + + + + 

1) Ellis Island, die Einwandererinsel im New Yorker 
Hafen. 

2) Bücher und Musik für die Kleinen. 

1) Nachbarschaftshilfe amerikanischer Landgemein­
den. 

2) In einem Jahr vom Habenichts zum Fabrikbesitzer. 

1) "Unterricht per Radio" 
2) Graf Luckner in Amerika. 

1) Erwachsene gehen zur Schule. 
2) "Die Augen der Jugend". Philadelphia sorgt für 

seine sehbehinderten Schulkinder. 

1) Eine künstliche Insel im Hafen von New York. 
2) "Cocktail gefällig?" - Barmixer gehen zur 

S chule. 

1) Das größte Warenhaus der Welt. 
2) Europäische Kleinwagen, der Alpdruck Detroits. 

1) Die Staatswälder der Vereinigten Staaten. 
2) Blinde Studenten am Mikroskop. 

1) Rollschuhlaufen, ein Volkssport für Jung und 
Alt. 

2) Das Symphonieorchester von H0rdkarolina trägt 
gute Musik in die kleinsten Ortschaften. 
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LEBEN IN DEN U.S.A, 

20/3/49 

23/5/49 

25/5/49 

27/5/49 

30/5/49 

1/6/49 

3/6/49 

8/6/49 

10/6/49 

13/6/49 

15/6/49 

17/6/49 

20/6/49 

22/6/49 

24/6/49 

27/6/49 

29/6/49 

1) Körperliche und seelische Behandlung gehen 
Hand in Hand, 

2) Gruppentanz, eine neue Leidenschaft in Amerika. 

1) Geschenk der Freiheit, m Wie der amerikani-. t, 
sehe Arbeiter lebt. 

2) In der Aussichtskuppel durch die Rocky Moun.-r 
tätna. 
V.7ie wild war der Wilde Westen? 
Hochwassergefahr am Mississippi. 

1) Das amerikanische Freimaurertum. 
2) Louisville, Kentucky, eine Stadt von Musiken-

t hos lasten. 

1) "Arizona, das Eldorado des Kleinflugzeugs" 
2) "CARE - Wohltat von Mensch zu Mensch." 

+ + + + + + + + + + + 

1) "Don't Fence Me In". - Nach Margareta Weyl. 
2) Die größte Brücke der Welt wird gebaut. 

1) Schüler als Verkehrspolizisten. 
2) Parkplatz nur für Käufer. 

1) Von der Versuchsküche zum Großbetrieb. 
2) Sie werden doch gelesen! - Amerikanische Zeitung 

hilft herausgeworfenem Leser. 

1} Mr. Nikolaus - Eine wahre Begebenheit. 
2) Goethe als Naturwissenschaftler. - Eine New 

Yorker Ausstellung. 

1) Die Gemäldegalerie im Klassenzimmer. 
2) Jeder Nebraska-Farmer weiß über die UN Bescheid. 

1) "Wenn Ihr ins Ausland fahrt..." 
2) Die akustische Warnungstafel. 

1) Ein Radioprogramm: Was der Mann auf der Straße 
über Iruman denkt. 

2) Ex-Minister Byrnes stiftet Stipendien für Wai­
senkinder. 

1) Das Krankenhauswesen in den U.S.A. und das 
Bingham-System. 1 

2) Klavierspiel mit zwei Armprothosen. 

1) Fahrendes Volk - Glanz und Elend des Vorstädters. 
2) Dr. Albert Schweitzer hält Goethe-Festreden in 

Aspen, Gol. 

1) Die amerikanische Jugend lernt fliegen. 
2) Die "Aluminiumraupe", ein neuartiger 3ug. 

1) Kampf den psychischen Erkrankungen. 
2) Warum sie Unrecht hatten. - Elrao Roper analy­

siert die Ergebnisse der Präsidentschaftswahlen. 

1) Ein amerikanischer Staat modernisiert seine 
Gesetzgebung, 

2) Brownie, der heldenmütige Sergeant. 

+ + + + + + + + + + + 
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3) WISSENSCHAFT 

1/4/49 Das Fernsehen und seine Tücken. 

6/4/4.9 Überschallgeschwindigkeit im Windkanal. 

14/4/49 Das Flugzeug lernt von der Eisenbahn. 

20/4/49 1) Atombombenschmiede stellt sich um auf Friedens­
produktion. 

2) Flugzeuge in Industrie, Handel und Landwirtschaft. 
3) Das längste Förderband der Welt. 

29/4/49 1) Das Transportflugzeug der Zukunft. 
2) DFDT, der deutsche Vetter des amerikanischen DDT. 

+ + + + + + + + + + -•- + 

9/5/49 1) Tod und Panik - Die Schrecken des Atomkrieges. 
Von John L. Tullis 

2) Die Atombombe - Alpdruck der Menschheit. Von 
David Bradley. 

23/5/49 Eine Million Dollar für die Wissenschaft. 

30/5/49 Luftreinigender Schall 

+ + + 1- + + + + + + + + 

1/6/49 Das drahtlose Telefon in der Hosentasche. 

8/6/49 Flügzeugkonstrukteure erfinden neue Methoden. 

15/6/49 - 1) Das Flugzeug von heute. -

Zero-Skala ersetzt Armaturenbrett. 

2) Hundenase schlägt Gasspürgerät. 

22/6/49 Auch die Atomenergie wird dem Menschen dienen, 

27/6/49 "Cortisone" — Die neue Hoffnung für Rheumatiker. 
29/6/49 Medizinische Wunder am laufenden Band.-

Die Lederle-l.erkc. 
+ »- + + + + + + + + + + 

4) PORTRATS DER WOCHE 

1/4/49 1) V/alt .vhitman. Dichter und Seher der Demokratie. 
2) David Dübinsky, ein amerikanischer Gewerkschafts­

führer. 

8/4/49 1) Thomas Jefferson, der. dritte Präsident der U..S.A. 
2) Mischa Elman, amerikanischer Violinvirtuose. 

18/4/49 G. Mennen Williams, Gouverneur von Michigan. 

22/4/49 Mrs* Bess Wallace Truman. 

27/4/49 Admiral Alan Goodrich Kirk. 

+ + + + + -!--!- + + + + + 

13/5/49 David K. Estes Bruce, U.S.-Botschafter in Frankreich. 

20/5/49 John Jay MoCloy, der neue Hohe Kommissar für Deutsch­
land , 

27/5/49 Sam Rayburn, 3p recher des Repräsentantenhauses. 

+ + + + + + + + + + + + 
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PORTRAIT DER ."CHE 

3/6/49 ifcäl ter Hendl, der 31-jährige Dirigent des 
DäL las Symphonie-Orchesters. 

10/6/49 Amadeo Peter Giannini, Besitzer der "Bank of America" 

17/6/49 George F« Kennan, Leiter des Aussenpolitischen Pla­
nung saus Schusses im U.S.-Aussenministerium. 

24/6/49 Clark M. Clifford, Sonderberater Präsident Trumans. 

+ + + + + + + + + + + + 

5) K U N 5 • T 

1/4/49 

6/4/49 

8/4/49 

11/4/49 

22/4/49 

13/5/49 

Schriftstellerkonferenz in Amerika. 

Oskar Kokoschka in Amerika. 

1) "The Snake Pitw, ein psychologischer Film aus 
Hollywood. 

• 2) "Draussen vor der Tür1 in New York. 
3) Goethefestwochen in Amerika. 
"Magie der Probe". - Toscanini mit dem 
NBC Orchest er. . ... 

1) New York zeigt wertvolle europäische Porzellane. 
2) In Hollywood geht es wieder aufwärts. -
3) Mode im Museum. -

1/6/49 

20/6/49 

24/6/49 

29/6/49 

+ + + + + 4- + 

1) Alte Meister erobern die "Neue Welt".-
Dr. Birkmeyer begleitet 100 deutsche Gemälde 
durch die Vereinigten Staaten. 

2) "Die Luftbrücke im Bild". -

+ + + + + + + + + + + + 

Saisonschluss am Broadway.-

a) Rückblick auf die New Yorker Theaterspielzeit. 
b) "Comeback" des Vaudeville. 
c) "'Radiowahlen" in Amerika. 

Zehn Jahre PlaywrightNs Company. 

Schulung des Geschmacks. - Amerikanisches .tair.eum 
beschreitet neue ,.ege der Kunsterziehung. 

Die Könige der amerikanischen Operette: 
Richard Rodgers - Oscar Hammerstein. 

+ + + + + 4-4-

6) M U S I K 

18/4/49 Das S t . Lruis-Symphonie-Orchester hat Sorgen. 
4-4-4-4-4-4-4-4- 4- 4-4-4-

2/5/49 Amerika begeht seine 26. jährliche Musikwoche, 

2o/5/49 Koussewitzky nimmt Abschied. 

4-4-4-4-4-4-4-4-4-4- + + 

Y) T H E A T E R 

27/5/49 Goethes "Iphigenie" in New York. -

+ + + + + + + + + + + + 
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8) BAS NEUE BUCH 

1/4/4-9 "Geteiltes Amerika*, von Rose. 

8/4/49 "Zwischen Zorn und Mitleid", von Magidoff. 

18/4/49 "Kunst und Tat" - der zehnte Jahresband der Lese 
reihe "Twice a Tear". 

22/4/49 Joe,! Sayre: "The House without a Roof". 

29/4/49 Hundert Millionen Bücher in 23 Jahren. 

+ + + + + + + + + + + 

6/5/49 "Morgan der Große" - Von Allen. 

13/5/49 Die Anthropologie und das moderne Leben: 
"Mirror for Man" von Clyde Kuckhohn. 

20/5/49 Israels Weg aus der Wüste. - "Trial and Error" 
von Chaim Y/eizmann. 

27/5/49 Amerikanischer Mönch schreibt "Best-Seller" • 
(Thomas Merton). 

+ + + + + + + + + + + 

3/6/49 Franz Kafka, Tagebücher. 

10/6/49 "Satansgemüse". 

17/6/49 Nathaniel Hawthorne - Amerikas E.I.A.Hoffmann. 

24/6/49 Mit William Beebe im Ur-Dschungel Venezuelas. 

+ + + + + + + + + + + 

9) EUROPÄISCHES WIEBER-UFBAUPROGRA 

4/4/49 "Mehr Maschinen für die Bauern Europas. " 

20/4/49 Ein Jahr Europäischer Wiederaufbaurat (OEEC). 

+ + + + -)- + + + + + + 

3/6/49 Zweitor J 'hrcs tag von Marshallo Rede vor der 
Harvard-Universität. 

+ + + +.+ + + + + + + 

10) VEREINTE NATIONEN 

4/4/49 Bas New Yorker Auskunftsbüro der UN. 

6/4/49 Bie UNESCO fördert die Naturwissenschaften. 

Von der Hilfstätigkeit der Vereinten Nationen. 14/4/49 

18/5/49 

27/6/49 

+ + + + + + + + + + + 

Pur eine freie Weltpresse - UN-Nachricht enkonven-
tion gegen erbitterte sowjetische Opposition an­
genommen» 

+ + + + + + + + + + + 

Bie Weltgesundheitsorganisation - Helfer für 
2 Milliarden Menschen. 

+ + + + + + + + + + + 
- R -



11) WIRTSCHAFT 

4-/4/49 "Ami"-Zigaretten in aller Welt. 

11/4/49 Ölfieber in den Rocky Mountains. 

Entlassene Soldaten gründen eigenen Wetterdienst, 

Die "Deutsche Industrieschau" in Lew York. 

* -;- + + + + + + + + + + 

Berliner Export via Luftbracke. 

20/4/49 

29/4/49 

2/5/49 

4/5/49 Vertrauen in die Stabilität der amerikanischen 
Wirtschaft. 

6/5/49 1) "Berlin arbeitet". 

2) Die deutschen Wirtschaftsvertreter in Paris. 

11/5/49 "Wer schätzt den amerikanischen Verbraucher?" 

25/5/49 Traditionsreiche amerikanische Glasindustrie. 

30/5/49 Welthandclswoche in den Vereinigten Staaten. 

+ + + + + + + + + + + 

8/6/49 Mehr Kohle für West europa(ERP). 
20/6/49 1943, Jahr des Aufsciuvungs für die amerikanische 

Zivilluftfahrt. 

+ + + + + + + + + + + 

12) ARBEIT 

22/4/49 Die amerikanischen Gewerkschaften stehen h i n t e r 
dem .Atlantikpakt. 

+ + + + + + + + + + + 
2/5/49 U.S.-Gewerkschaften unterstützen Trumans 

"Fair Deal"-Programm. 

30/5/49 Jeder hat die gleichen Chancen in der' ameri­
kanischen Autoindustrie. 

+ + + + + + + + + + + 

17/6/49 Norwegische Arbeiter über ihre amerikanischen 
Kollegen. 

22/6/49 Die amerikanischen Gewerkschaften und der 
"Pair Deal". 

29/6/49 CIO sorgt für seine Hitglieder. 

+ + + + + + + + + + + 

13) SOZIALWESEN 

27/4/49 1)Blindenversicherung in U.S.A. 
2)Blinde lesen um die Wette. 

+ + + + + + + + + + + 

15/6/49 Jetzt auch CARE-Bücher für Europa und Asien. 

+ + + + + + + + + + + 

14) PINANSWESEN 

18/5/49 Ein Gang durch die New Yorker Pederal Reserve 
Bank« 

+ + + + + + + + + + + 
- 9 -



15) PARISER AUS SENMIKIS TEBKOBFEBMZ 

20/5/49 Der Marmorrosenpalast rüstet sich. - Vorschau zur 
Pariser Außenministerkonferenz. 

27/5/49 1) Am Rande der Außenministerkonferenz.- Von Jolas. 
2) Achesons Erklärung vor der Außenministerkonfe­

renz. 

30/5/49 1) Um den Kern der Sache. Von Jolas. 
2) Am Rando der Außenministerkonferen^ - Prack oder 

Smoking ? - Interview in der Badewanne. 

+ + + + + + + + + + + 

1/6/49 1) Die sowjetischen Ablehnungsmotive. Von Jolas 
2) Um die Österreichfrage. 

10/6/49 Am Rande der Außenministerkonferenz. Von Jolas. 

+ + + + + + + + + + + 

16) POLITIK 

27/4/49 Der Lobbyist - Politiker oder Intrigant ? 

+ + + + + + + + + + + 

S/5/49 U.S.A. haben keinerlei Annexionsgelüste, sagt 
Verteidigungsminister Johnson, 

11/5/49 Die "Stimme Amerikas" geht Stalin auf die Nerven. 

+ + + + + + + + + + + 

13/6/49 John McCloy, der amerikanische Hohe Kommissar, 

15/6/49 Hawaii - romantisch und .'modern. 

20/6/49 Hawaii will 49. Staat werden. 

24/6/49 Die politische Opposition in den Vereinigten 
Staaten, 

+ + + + + + + + + + + 

17) ARCHITEKTUR 

4/5/49 Vom Beuhaus nach Amerika. 

23/5/49 15 Jattre Empire State Building ohne Korrosions-
e rsche i nung en. 

+ + + + + + + + + + + 

10/6/49 Amerikanischer Theaterbau auf neuen Wegen. 

+ + + + + + + + + + + 

1-6) LITERATUR 

27/5/49 'Walt Whitman, der mystische Revolutionär. 

+ + + + +'+ + + + + + 
- 10 -



19) Ei.lIGRATIOiT 

11 /4 /49 Die deu t sche Einwanderung nach den V e r e i n i g t e n 
L t a a t c n . 

+ + + + + + + + + + + 

0/6/49 IRO unterhält größte Passagierflotte der Welt. 

+ + + + + + + + + + + 

2°) ERZIEHUNG 

07/5/49 Filme in Schale und Heim. 

+ + + -;- + + + + + + + 

10/6/49 Auch in dieeeia Soomer Salzburger Seminar für 
Amerikakuiide. 

1?/6/49 Volkszählung der Vereinigten Staaten im Jahre 195© 
wird durch .Probeerhebung in Chicago vorbereitet. 

+ + + + + + + + + + + ( 

21) MEDIZINISCHE FORSCHUNG 

25/5/49 Der Kampf gegen die Syphilis. 

+ + + + + + + + + + + 

2 2) FORS TtfIRTS CHÄFT 

25/5/49 "Amerika forstet auf". 

+ + + + + + + -!-+ + + 

23) LUFTBRÜCKE 

1 H/5/49 Berlin und die Luftbrücke. 

+ .+ + + + + + + •+ + + 
17/6/49' Unwahrscheinliche Luftbrücke. 

+ + + + + + -:- + + + + 

24) FLUGWESEN 

16/5/49 Rekordhungrige Flugzeugindustrie. 

+ + +•+ + + + + + + + 

25) JOURNALISTIK 

11/5/49 "Prossekonferenz über den Äther." 

+ + + + + + + + + + + 

- 11 -



26} HANDEL UiTD INDUSTRIE 

16/5/4S Hochbetrieb in der amerikanischen Stahlindustrie. 

+ + + + + + + + + + + 

1/6/49 Neue Galvano-Technik steigert Produktion billiger 
Kunststoffe. 

13/6/49 Generatoren am1 Columbia-River-. r Das größte Kraft­
werk der V/elt. 

29/6/49 Steigende amerikanische Kohlenförde rang über Tage. 

+ + + + + + + + + + + 

27) RELIGION 

3/6/49 Absolute Religionsfreiheit in den U.S.A. 

+ + + + + + + + + + + 

28) GESCHICKTE (SPEZI.41) 

4/5/49 "Die goldenen Füllfedern Amerikas". 

+ + + + + + + + + + + 

29) AHERIKAEISCHE FEIERTAGE 

25/5/49 30. Kai - Gedenktag für die Gefallenen. 

+ + + + + + + -1- + + + 

30)' MEILElTSTEIinS AUE UNSEREM "EG 

22/6/49 Independence Day, der größte Nationalfeiertag der 

Vereinigten Staat an. 

+ + + + + + + + + + + 

31) ZU IHRER IKEÜRKATIOIT 
2/5/49 1) 'Teltregierung, eine Illusion. Von Pr. Niebuhr, 

?.) Voller Te::t der Rede vor. Außenminister Acheson 
ver dem amerikanischen Zeitungsve^leger-Verband 
in Few ̂ >rork. 

13/5/49 "Peutsches Seifenkistenderby 1949 " 

20/5/49 1) Voller Text der Rede General Clays vor dem aineri-
kani E. chen S c n. t. 

2) Voller Text cor Rede General Clays vor dem ameri­
kanischen Repräsentant enhaus. 

+ + + + + + + + + + + 
• 3 / 6 / 4 9 "Punkt Vier" - Amerikas "kühnes neues" ¥cl tprogramm. 
29 /6 /49 , Trumans PanJit-4-Programm vor dem Kongreß.. 

+ + + + + + + + + + + 
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32) INTERNATI0KA1EH HANDEL 

16/5/49 Größere und schnellere Schiffe unter dem Sternen­
banner. 

+ + + + + + + + * + + 

3?) FERNSEHEST 

29/4/49 New York, die Fernschmetropole der TJfS.A, 

+ + + + + + + + + + + 

34) ARTIKEL FJR DIE FRAU 

4/4/49 1) "Deutsche Frauen ins öffentliche Leben!" 
2) Haushalt VS. Beruf. 
3) Katharine Cornell - die "First Lady".des ameri­

kanischen Theatex's. 
4) Lange Spielhosen für Kleinkinder. 

11/4/49 1) UN-Kommission für Frauenrecht tagte in Beirut. 
2) Existenzminimum 40 Dollar wöchentlich. 
3) Großreinemachen auf Hawaii. 
4) Die ideale Selcretärin. 
5) Pikante Ostereier. 

18/4/49 1) Cläre Boothe - Luce. Eine der bekanntesten Frauen 
der U.S.A. 

2) "Natürliche Geburten" - Ziel moderner Geburts­
hilfe. 

3) Ein Opernstar plaudert über gute Haltung. 
Von Ida Jean Kain. 

4) Kleingarten und Küchenzettel. 
5) Erziehung von Kindern zum richtigen Gebrauch 

ihrer Redefreiheit. 

27/4/49 1) Ein junges Mädchen wird im Kongreß geehrt. 
2) Dick und doch unterernährt. 
3) Kindererziehung und Freizeitgestaltung. 
4) Rhabarber schützt die Zähne, Zitrone greift 

sie an 
a) Und wieder Tupfen. 
b) Frauenvereinigungen in Amerika. 
c) Eine Broschüre über Kindererziehung. 

5) Berufsberatung in den U.S.A. von Richard Engel. 

+ + + + + + + + + + + 

2/5/49 1) Auf den Spuren der Demokratie. 
2) Muttertag in Amerika. 
3) Die Ernährung des Kindes. 
4) Um das Geheimnis des Charmes. 

0/5/49 1) Präsident Truman zeichnet sechs führende Amerika­
nerinnen aus. 

2) Sekretärin des Citizens1 Council des Staates 
New York besucht Deutschland. 

3) Geranien - eine dankbare Topfpflanze. 
4) "Die Männer mit dem feinsten Geschmack." 
5) Kl«inß V/«lt - große Welt. 



ARTIKEL PUR DIE FRAU 

16/5/49 1) "Mrs. Roosevelt zum Atlantikpakt". 
Deutsche Frauen in Amerika. 
Wie bewahrt man Vitamine vor der Zerstörung? 

4) "Im Narzissenland". Frühling in den Blumen­
zucht ereicn Virginias. 

23/5/49 1) Vom Schuhputzer zur Bankpräsidentin. 
2) Da3 "schiechte" Mädchen. 
3) Angewandtes Christentum: Y.W. CA. 
4) Tiefgekühlte Eier. Neues Verfahren zur Konservie­

rung von Eiern in der Schale. 
5) Windeln, Sturzhelme und Kuchen - alles aus Baum­

wolle. 

1/6/49 

8/6/49 

13/6/49 

20/6/49 

+ + + + + + + + + + + 

1) Deutsche Frauen besuchen die Vereinigten Staaten. 
2) Die Entwicklung des Kindes. 
3) Der wetterfeste Strohhut. 
4) Was tragen Männer am liebsten? 
5) Mary McLeod Bethune, Vorsitzende des "Amerikani­

schen. Negerfrauen-Verbandes". 
1) Bekannte amerikanische Filotin besichtigt die 

Luftbrücke. 
"Die vergessenen Jahre". 
Ein Reißverschluß, der sich nicht festfahren kann. 
Vom Kaiserschnitt. 
Kaloriengehalt allein bestimmt nicht den Nähr­
wert der Lebensmittel. 

4 
c 

6 

27/6/49 1 
2 
3 
4 
5 

Arbeitsbedingungen der amerikanischen Frau. 
Society-Sensations- und bürgerliche Hochzeit in 
den Vereinigten Staaten. 
Elektrische Wärmetische und verwandte Geräte. 
Anleitung zur Nylonpflege. 
Wie wäre es mit einer süßen Suppe? 

Die "Parerts ar.d Teachers Association". 
Das Forum. 
Wie verpacke ich einen Herrenanzug? 
Frische Schlagsahne aus der Buchse. 
Ramie - eine Wunder-Faser. 
Eine Siebzigjährige erobert Hollywood. 

Eine Frau wird Schatzmeister der U.S.A. 
Erziehung zur Toleranz. 
Eine neuartige Baby-Trage. 
Internationaler Klub der Kriegsbräute» 
Was tut Amerika für seine Geisteskranken? 

+ + + + + + + + + + + 

35) KURZNACHRICHTEN FjR DIE FRAU 

11/4/49 a) Mrs, Roosevelt für persönliche Freiheit. 
b) Mutter befürworten sexuelle Aufklärung jhrer 

Kinder. 
c) Frau Gouverneur als 7eitungsjunge. 

18/4/49 a) Für den amerikanischen Stil, 
b) New Yorker Teppichfrühling. 

+ + + + + + + 
- 14 -
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KURZNJ» CHRICHEEN FÜR DIE FRAU 

2/5/49 60-jährige Frau aus Texas wird "Mutter des J ah re s " . 
9/5/49 a) Frauen im Aufs ich t s ra t . 

b) Die elektrische Kaffeemaschine. 
16/5/49 a^ "Schnittmusteranprobe". 

b; Weltproduktion in Kunstseide. 
c) Vorsicht bei der Anwendung von Rouge. 

23/5/49 a) Um das Geheimnis des Charmes. - Schöne Arme. 
b) Zeitsparende Haushaltmethoden. 
c) Wie näht man haltbare Knopflöcher? 

+ + + + + + + + + + + 

1/6/49 a) Informationsbriefe erleichtern amerikanischen 
Frauen die Berufswahl* 

b) Hefe als Nahrungsmittel. 
c) 50$ aller Amerikanerinnen schneidern Kleider selbst. 

8/6/49 a) New Yorker Modeneuheit. 
b) Schmale Taille, nicht nur für die Frau. 
c/ Richtiges Sitten - schönes Sitten. 
d) Kinderparadies. (Amerikanische Spielzeugleih-

stellen.) 

13/6/49 a) Vatertag in Amerika. 
b) Um die Überwachung des UN-Abkommens über die 

Mens chenro chte. 
c) Flugbegeisterte Frauen tagten in St.Louis. 
d) Sommerkleider: heuer durchsichtig. 

20/6/49 a) Salz und Vitamin C. 
b) Neue Steckkontakte. 
c) Bunte amerikanische Herrenmode. 

27/6/49 a) Aureomycin - ein neues Heilmittel für Keuchhusten. 
b) Jeder Frau ihre passende Schneiderbüste. 
c) Immer mehr Frauen bei den medizinischen Abschluß­

examen, 
d) Mechanisches Spielzeug begeistert New Yorker 

Kinder. 

+ + + + + + + + + + + 

36) ERZIEHUNGSWESEN 

20/4/49 1) Die Schule in Rußland und in Amerika. 
2) Erziehung zum Weltbürgertum. 
3) Schulen retten aas Augenlicht. 
4) Howard, die führende Negeruniversität. 
5) Das Wesen pädagogischer Führung. 
6) Die Praxis pädagogischer Führung. 
7) Mittelschulunterricht mit Universitätsniveau. 
8) Amerikas Lehrer helfen ihren Kollegen in aller 

Welt. 

+ + + + + + + + + + + 
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ER3IEHUT GSWESEN 

3/5/49 1) Berahmte amerikanische Pädagogen: 
Charles W. Eliot. 

2) Problem der Disziplin, 
3) Herr Professor auf der Walze. 
4) Die Bedeutung der audio-visuellen Lehrmittel. 
5) Die höhere Erziehung der Farmer Jugend. 
6)E Fazit der amerikanischen Promotion im akade-

rnis chen Jahr 1 94 8/4 9. 
7) Neue Wege zum Auslandsstudium. 
8) Amerika braucht Altphilologen. 

17/5/49 1) Die Überbewertung des Bildungsmäßigen bei 
Inte11igenz prüfungen, 

2) Die Schule der Navaioindianer. 
3) Eine Weltbibliothek. 
4) Prisco übernimmt das Erbe Athens. 
5) ÜNESCO-Studcntenaustausch, 
6) CARE-Büoher für 14 Länder, 
7) Hilfe für ausländische Studenten in New York. 
8) UNESCO hilft kriegsgeschädigten Universitäten. 

+ + -i- + + + + + + + + 

2/6/49 1) Wie ein Sprachlexikon entsteht. 
2) Was wird aus den "Wunderkindern"? 
3) Die Portbildung praktischer Arzte. 
4) Mehr Theologiestudenten. 
5) Ein moderner Ilatechismus. 
6) Greise studieren die Probleme des Alters. 

23/6/49 1) Die Religion in den öffentlichen Schulen Amerikas 
2) Das Institut für höhere wissenschaftliche Arbeit. 
3) Die neue Bibliothek von Princeton. 
4) Lebendige Religion. 
5) Staatliche Förderung des praktischen Studiums 

in den U.S.*'., 
6) Wachsende Bedeutung des Werkstudententums in den 

U. S. A. 
7) Mütterschule für werdende Väter. 

+"+ + + + + + + + + + 

37) MEDIZINISCHE NACHRICHTEN 

22/4/49 Die Bauchchirurgie. 

+ + + + + + + + + + + 

5/5/49 Die Bauchchirurgie (2. Teil und Schluß) 

19/5/49 1) Karzinomzellen im Prostatasekret, 
2) Kongenitale Aplasie der Ovarien, verbunden mit 

sexuellem Infantilismus, hohen Harngonadotropin-
werten, kurzem Wuchs und anderen angeborenen 
Abnormitäten. 

3) Radioaktivität und Steine des Harntraktes. 
4) Die Behandlung der primären, atypischen, nicht­

bakteriellen Pneumonie mit Aureomycin. 
5) Die Pathogenese der humanen Bruzellosen im Hin­

blick auf ihre Vorbeugung und Behandlung. 
6) Craniosynostosis.: Eine Analyse von 50 Fällen und 

Beschreibung der Methode der chirurgischen Be­
handlung . 



MEDIZINISCHE N-'.CHRICHISN 

19/5/49 7) Genesung eines Patienten der Blutgruppe 0, der 
2 000 ccni Blut der Gruppe A erhalten hatte. 

+ •+ + * + + + + + + + 

16/6/49 1) Streptomycin in der Behandlung der Tuberkulose. 
?) Die Streptomycin-resistente Tuberkulose. 
3) Kombinierte Streptomycin- und Kaliumjodidbehand-

lung der Tuberkulose. 

28/6/49 1) D-Tucocurarine in Wachs und Öl ̂ ur Unterdrückung 
der Muskelspagmen bei Tetanus. 

2) Das Medizinische Programm der Atomenergie-
Kommission. 

3) Die Wirksamkeit von Suppösltorien und Gelee ohne 
Okklusionspessar als konzeotionsverhindernde Mit­
tel. 

4) Die klinische Verwendung von einer dreifachen 
Sulf onami dmi s drang. 

5) Reines Serum-Albumin verglichen mif'Zitratplasma 
in der Behandlung der chronischen Hypoalbuminämie. 

6) Die Behandlung der Raynaudschen Erkrankung mit 
Nitroglycerin. 

+ + + + + + + + + + + 

38) LANDWIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN. 

26/4/49 1) Die Behandlung der Zuchtsau und ihrer Ferkel. 
2) Wie entferne ich Baumstümpfe? 
3) Kann die Welt sich selbst ernähren? 
4) Ratschläge zur Rasenpflege. 
5) Die Saat im Gehäuse. 
6) Vorsicht mit der Melkmaschine. 
7) Was tue ich gegen die Ringelflechte? 
8) Kurznachrichten* 

a) Der f l iegende Sämann, 
b^ Wie Eier gelagert werden, 
c) Des beste Mastfutter für Rinder: 

Rubenschnitz01. 
+ + + + + + + + + + + + 

10/5/49 1) Der Landwirtschaftssachverständige. 
Helfer des amerikanischen Farmers, 

2) Wir legen einen Komposthaufen an. 
3) Der Maisanbau. 
4) Die Wissenschaft entdeckt eine "Geschichte 

des Mais"„ 
5) Unkrautvertilgung auf Flachsfeldern. 
6) Elektrische Wärmekästen für die Kükenaufzucht. 
7) Kurznachrichten: 

a) Anpassung an die Marktverhäl tn isse , 
b^ Landwirtschaftsexperte der U.S.A. 
c) Versuche mit radioaktivem Kunstdünger. 
d) 262,5 Millionen Dollar für die 

Bekämpfung der Erosion. 

+ + + + + + + + + + + + 
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LANWIRTSC-HAP-TLIOHE NACHRICHTEN 

1) Die Landa rbe i t i n den V e r e i n i g t e n S t a a t e n . ( l ) 
T/ie die Carmen b e w i r t s c h a f t e t werden, 

2) P r e i s e f ü r Farmland~sinken i n den U.S.A. 
j5) P r ä s i d e n t Trumans "Punkt Vier"-Programm. 
4) Wol t -Kar to f fe l e rzeugung g e s t e i g e r t , 
5) Überlebende Ulmen wide r s t ehen Baumkrankheiten, 
6) K u r z n a c h r i c h t e n : 

a) Rekordweizenernte 1949 i n den U . S . A . e r w a r t e t . 
b) Die anorganische Ernährung de r P f l a n z e n . 
c ) "Ureaform" — e i n neuer Kunstdünger . 
d) Eine neue Konservenbüchse fü r I rockennah rungs -

m i t t e l , 
e) Die N a c h t e i l e i n t e n s i v e r We idewi r t s cha f t . 

+ + + + + + + + + + + + + + 

1) Die Landarbeit in den Vereinigten Staaten.(II) 
Die Wohnverhältnisse auf dem lande. 

2) Das »Farm-Camp». 
3J Geflügelzüchter lassen ihre Bruteier "vorbrüten». 
4) Welternährungskonferenz trat zusammen. 
5) Durchschnittsfarm wird zum Husterbetrieb. 
6} Bauernhöfe im Schatten der Wolkenkratzer. 
7) K u r z n a c h r i c h t e n . 

+ + + + + + + + + + + + + + 

1) Die L a n d a r b e i t i n den V e r e i n i g t e n S t a a t e n . ( I I I ) 
Das S c h u l - und Bildungswesen i n den l a n d g e b i e t e n . 

2) Kompostdünger am lau fenden Band. 
5) Ein neues L i t t e 1 gegen d ie h a u s f l i e g e . 
4J U.S . -Regierung baut G e t r e i d e s p e i c h e r . 
5) P f l anzenschu t z beg inn t beim Samenkorn. 

+ + + + + + + + + + + + + + 

39) S OHBLRNULMERN. 

20 /5 /49 Westdeutsch land im zweiton. M a r s h a l l p l a n j a h r . 

+ + + + + + + + + + + + + + 

9 /6 /49 Lie L'ndzielo des U a r s h a l l p l a n s fü r Y/e s t deu t sch Land-

+ + + + + + + + + + + + + + 

- i a -
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30 /6 /49 



«AMERIKA DIENST" 
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INHALTSVERZEICHNIS ÜBER NACKRICHTENMATERIAL UND .ARTIKEL DES 

"AMERIKA DJENST" 

vom 1, Juli 1949 - 30. September 1949 
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Um Ihnen das Auffinden von Nachrichten und Artikeln 

aus früheren Nummern, des "AMERIKA DIENST" zu erleichtern, 

bringen wir Ihnen ein Inhaltsverzeichnis des Materials, 

das Ihnen im dritten Quartal 1949 zugegangen ist. Durch 

eine Aufgliederung nach Sachgebieten soll Ihnen die spä­

tere Verwendung des einen oder anderen nicht allzu zeit­

gebundenen Artikels ermöglicht werden. 

. Redaktion 

»AMERIKA DIENST" 

(U.S. Feature Service). 

R e d a k t i o n : B a d N a u h e i m , G o e t h e s t r a s s e 4 (Te l . 2041, App . 186/507) 
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Sozia lwesen 
P o l i t i k 
A r c h i t e k t u r 
T7ohn ungsv/e sen 
E ß i g r r t i o n 
I.Ien sc iienro ch t e 
Frcmdonvo r k o h r 
Erz iehung 
Jugend 
Medizin 
Spor t 
Me i l ens t e ine auf unserem Y'eg 
Gedenktage 
Wahlen 
Amerikanische S t ä d t e 
Gffent 1 ioh e s Forum 
So a r b e i t e t d ie amer ikanische Regierung 
Sonde rbe r i ch t 
2/U I h r e r In fo rma t ion 

A r t i k e l für d ie Frau 

KarzriaehricUten f ü r d ie i ' rau 

Land\v i r t s c ha i 1 l i c he Sc c h r i 0 hto n 

Kurznach r i ch t en für den Lrndwir t 
Die amer ikan i sche v / i r t s c h a f t 
E r s i e h ungs v» 0 s en 

Mediz in i sche I l achr ich ten 
Sondernummern 

1 
3 
5 
6 
6 
7 
7 
8 
8 
9 
9 

10 
10 
10 
10 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
Iß 

19 

19 
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6, 
7, 
0 1 
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11, 
12, 
13< 
14, 
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16, 
17. 
l o , 
19, 
20, 
2 1 . 
5 0 
<-£-* 

23 . 
24. 
2 5 . 
26 . 
27 . 
28 . 
29 . 
30 . 

3 1 . 
32 . 

33 . 

34 . 

3 5 . 
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3 7 . 
38 . 
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1.2 AFRIKANISCHE HffiSSBSTBMBH 

- 1 / 7 / 4 9 

6 /7 /49 

8 /7 /49 

11 /7 /49 

13 /7 /49 

3.5/T/49 

18 /7 /49 

20 /7 /49 

22 /7 /49 

25 /7 /49 

27 /7 /49 

29 /7 /49 

1/8/49 

3 /8 /49 

5 /8 /49 

8 /8 /49 

10 /8 /49 

1*) Zu den R e l i g i o n s v e r f o l g u n g e n i n der 
T sc he c ho s lowo ke i , 

2 . ) "New l o r k Tinos" zum e n g l i s c h e n 
Wir t sehr, ftsdilemma« 

3*) Zum Trumansc hon Unters tützungsprogramm 
für r ü c k s t ä n d i g e Geb ie t e . 

Zur S e n a t s d e b a t t e über den N o r d a t l a n t i k p a k t , 

1.) Zur C r i p p s - E r k l ä r u n g . 
2 . ) "Well S t r e e t Journal '» -Englands W i r t ­

s c h a f t s p o l i t i k t o t a l i t ä r . 
3 . ) "New York '^ iaes" - B e s a t z u n g s p o l i t i k 

im neuen G e i s t . 
1.) "New York Firnes" - N o r d a t l a n t i k p a k t - das 

s t ä r k s t e Bündnis der 'Wel tgesch ich te . 
2 . ) "Washington p o s t " - Deutsche p r e s s e i n Gefahr, 

1.) "New York Times" - Trumans W i r t s c h a f t s b e r i c h t 
r e a l i s t i s c h und gemäßigt . 

2 . ) "New York Firnes" - L e t z t e Sympathien für 
c h i n e s i s c h e Kommuniston geschwunden. 

3 . ) "New York Sun" - Zur S i t u a t i o n de r 
e n g l i s c h e n P r e s s e , 

1.} Zur eu ropä i schen W i r t s c h a f t s k r i s e , 
2 . ) "New York Firnes" - Pr-.riscr Abkommen in Gefahr. 
3 . ) "New York Sun" - "Mein Papa kann mehr a l s P e i n e r " 

1*) Zur Ezkonmuniaierung de r Konnunis ton . 
2 . ) "Los Angeles T inos" begrüßt neue K r i e g s r c g e l n . 
"New York l 'imes" - Deutscher Na t iona l i smus b e i 
kommenden Wahlen unve rme id l i ch . 

1.) Zur A t l c n t i k p a k t r a t i f i z i e r u n g . 
2 . ) "New York I imes" - Zur Trumr.nrede, 

Zur eu ropä i schen Waf fenh i l fo . 

Zur T runan-Bo t scha f t . 

Zur Kongroßopposi t ion gegen Waffenhilfsprogramm. 

+ + + + + + + + + + + + + 
1.) "New York Times" - Repub l ikan i s ches 

"Ersa tzp ro gramm" sc hwach. 
2 . ) " S t . Louis Post D i s p a t c h " - Deutsche Wahlen von 

g r ö ß t e r Bedeutung für d i e Wes tnäch te . 
3 . ) "Washington Pos t" - Atomenergie-Kr ise abgewendet. 
4 . ) "New York Tinos" - A t l a n t i k p a k t e rmög l i ch t 

d e u t s c h - f r a n z ö s i s c h e Vers t änd igung . 
Zur Kongreßdebat te über Wcffonhilfsprogramm. 

Zur W e l t r e g i e r u n g . 

Zu den deu t schen Bundeswahlen, 

1.) "New York Herald Tr ibüne" - Zur Wahlkampagne, 
2 . ) "Washington S t a r " - Sowjets v o r h i n d e r n 

Ost-Wo s t h a n d e 1 . 
3 . ) "New York Times"- Kein f r e i e s Europa ohne e i n 

f r e i e s Deu t sch land . 
4 . ) " S t . L o u i s Porjt-Dispo.tch" - " T o t a l i t a r i s m u s und 

Zwangsarbei t gehen Hand i n Hand." 

12 /8 /49 Zum E u r o p a r a t . 



AMERIKANISCHE PRESSESTIMMEN 

15 /8 /49 1.) "New York Herald Tr ibüne" be fü rwor t e t Frank­
reich, a l s e r s t e eu ropä i sche V e r t e i d i g u n g s l i n i e , 

2 . ) "ITew York Times'! zum E u r o p a r o t . 
3.5 ^Washington Star'f für ' w e i t e r e U n t e r s t ü t z u n g 

Gr iechenlands 1 

17 /8 /49 1.) Zur deutschen. Wahl. 
2.5 2 ur.i E uro paf a t . 

19 /8 /49 Zu den Auswirkungen der deu tschen Wahlen. 

22 /8 /49 U . S . - P r e s s e zur Kürzung des Waffenhi l fsprogramms. 

24 /8 /49 1.) Zur Den Haager Konferenz . 
2 . ) "Washington S t a r " - Europa muß Deutschland 

wieder e i n g l i e d e r n . 
3 . ) "Uew York Times" zum 10 , J a h r e s t a g des Paktes 

zwischen H i t l e r und den Sowje t s . 

26 /8 /49 Zum s o w j e t i s c h - j u g o s l a w i s c h e n Notenwechsel . 

29 /8 /49 £ um Euro p a r a t . 

31 /8 /49 Zu den b r i t i s c h - a m e r i k a n i s c h e n P inanzbesprechungen . 

+ + + + + + + + + + + + + 
2 /9 /49 1.) Zu P r ä s i d e n t Trumans Rede über d ie W i r t s c h a f t s ­

h i l f e der V e r e i n i g t e n S t r a t e n . 
2 . ) Zur eu ropä i s chen W i r t s c h a f t s e i n h e i t . 

7 /9 /49 Zur Den Hr.ager Konferenz. 

9 /9 /49 Zun, Beginn de r ang lo -amer ikan i schen 
Pinanzbesprechungen i n Washington. 

12 /9 /49 1.) Zu den Dre ie rbesp rechungen , 
2 . ) Zur E r ö f f n u n g s s i t z u n g des wes tdeu t schen 

Bundes tages . 

14 /9 /49 1.) Zur Wahl Theodor Heuss« . 
2 .5 Zum Abschluß de r Washingtoner P inanzbesprechungen . 

16 /9 /49 1.) Zur deu t schen S i t u a t i o n . 
2 . ) Zur amerikanischen U n t e r s t ü t z u n g J u g o s l a w i e n s . 

19 /9 /49 1 . ) Z ur Abw o r t ung des Pfunde s . 
2.5 Zum Vorschlag e i n e s Obers ten Europä i schen 

G e r i c h t s h o f e s . 
21 /9 /49 Zur F e s t i g u n g der amer ikan i schen W i r t s c h a f t s l a g e . 

23 /9 /49 1.) Zur Pfundabwertung. 
2.5 Zum 3 u d a p e s t e r P r o z e s s . 
3 . ) "Washington Star1 ' zur UN-GenoralverSammlung, 

26 /9 /49 Zur sowje t i s chen Atomexplosion. 

28 /9 /49 1.) Z um R.: 31:-Urte i l . 
2 . ) U . S . - W i r t s c h a f t e r w a r t e t s c h a r f e Aus lands ­

konkur renz . 
30 /9 /49 1.) U . S . - P r e s s e f o r d e r t i n t e r n a t i o n a l e s Abkommen 

zur A t o m e n e r g i e k o n t r o l l e . 
2 . ) B r i t i s c h e Gewinnsteuer lähmt Un te rnchmergc i s t . 
3 . ) Säuberung der t s c h e c h i s c h e n KP und 

Kirchenknebelung gehen Hand i n Hand. 

+ + + + + + + + + + + -!- + 
- 2 -



2 . ) LEBEII IN D31: U.S.A. 

1/7 A9 1. 
2 . 

6/7A 9 1 . 
5 

8/7/49 1. 
2. 

11/7/49 1. 

13/7/49 1. 

2 . 
15/7/49 1. 

18/7/49 1. 

2 . 

20/7/49 1. 
2. 
3. 

22/7/49 1. 
£ . . 

25/7/49 1. 

2. 

27/7/49 1. 

29/7/49 

1/8/49 

3/8/49 

5/8/49 

8/8/49 

10/8/49 

12/8/49 

1. 
o 

1 . 
p 

1. 
2. 
1. 
2. 
1. 

1. 
2. 
1. 
2. 

15/8/49 1. 

J . Edgar Hoovor. und sein FBI. 
Das r,r'-.rcrü:rus per 2c s t . 
SQma©33 in Uewi York. 
i t leinbet r iebe gefährden die V/eitrevolution, 
Amerikanische Stras scn'rahd-^Kapital ist en'1. 
Die Amerikaner worden immer e i n s i l b i g e r . 
"BÖ a r b e i t e t aas amerikanische Bandes­
vers ich orungsamt. 
ICLa v i e r sp i e l a l s Schulfach. 
AHERIGAHA. - Das g ib t es in Amerika n i c h t , 

und dos gibt es nur in Amerika. 
Flucht vor den Rundstagen. - August i s t 
Reisemonat in Amerika. 
Verkehrserziehung in U.S.A. 
Die v/ohnungsfro.ge in den Vereinigten Staaten, 
Die Berufsschule von liilv.'aukee. 
Sine Grubenstadt h i l f t s ich s e l b s t . 
Soranton s t e l l t s ich auf Indus t r ie um. 
Wall S t ree t - die Börse Amerikas. 
Redefre ihei t auf der Se i fenk i s t e . 
Da s "Dri ve-In-Res t a urc n t " . 
»Dceth Valley». 
Schule der Diplom:1.ton. 
Ringling Brothers , Barnum und 
Bailey - der Riesenzi rkus . 
Das Empire-State-Building - drs höchste 
Gebäude der Welt. 
Fünfmal Weltuntergang. - Das Ende der 
Welt im Planetarium. 
Parm-Ferienprogromm für den pflastermüden 
amerikanischen S täd te r . 
Olubsessel mit eingebautem Fernsehempfänger. 
Amerika entdeckt des Puppenspiel. 
Landstrasson e l e k t r i s c h gehe iz t . 

+ + + + + + + + + + + + + 
Schlager-Parade mit Überraschungen. 
Amerikas Jugend i s t "Ccwbcy - crazy" . 
Pur und wider das "parking-l le ter" . 
Der zweit längste Tunnel der V/elt. 
Die Hationalparks, 
77 Millionen Kirchenmitglieder in den U.S.A. 
Schülerclubs zum ITat Urkunde s t udium. 
Brooklyner, die c.morikani sehen Sachsen. 
Das .•-.merikrnische Oapitcl wird modernis ie r t . 
Mit 80 durch die halbe V/elt. 
Die LJational-Archive in Washington-, 
"Oclumns" und "Oolumnist". - T rad i t ione l l e 
Einrichtung der amerikanischen Zeitungen, 
U.S.-Repräsentauteniiaus h i l f t i t a l ien ischem 
Waisenkind, 
Arne r i k a s i n t e r n a t i o n a l e Pre undschaftsgärten, 

:> -



DE BEN BT DEN U.S.A. 

1 7 / 3 / 4 9 1 . 
2 . 

19 /8 /49 1 . 
" 2 , ; 

22/8 /49 1.) 

24 /8 /49 1,) 

2 . ) 

26/8/49 1.) 
2 . ) 

29 /8 /49 1.) 
2 . ) 
3.5 

31 /8 /49 1.) 
2 . ) 

2 /9 /49 1 . 
2 . 

7 /9 /49 1.) 
2 . ) 

9 /9 /49 1.) 
2 . ) 

12 /9 /49 1.) 

2 . ) 
14 /9 /49 1. 

16 /9 /49 
2 . ) 

19 /9 /49 1 . 
2 . 

21 /9 /49 1 . 

2 . 

23 /9 /49 1 . 

26 /9 /49 1 . 

28 /9 /49 1 . 

2 . 

30 /9 /49 1 . 
2 . 

Bio amer ikan i sche Bevölkerung wächst w e i t e r . 
'3linde l auschen "sprechenden Büchern". 

V o l k s b i b l i o t h e k e n i n den V e r e i n i g t e n S t a a t e n . 
Amerika e n t w i c k e l t modernen Schu lhaus typ . 

ITew Yorker Schüle r l e r n e n Autofahren . 
E,in neues Sp i e l zeug" fü r große und' k l e i n e Kinder . 
BocleiKsensorvierung auf der.: S tundenplan 
a m e r i k a n i s c h e r S c h u l k i n d e r . 
Be t r i eb s -Spo r tvo rbändo machen Schule i n U.S.iL. 

Hubschrauber und Kle in f lugzeug i n e i n e n . 
Die K l e i n s t a d t z e i t u n g i n Amerika, 
Amerikanische Bevölkerung l e b t l ä n g e r . 
Z e n t r a l a u t o b u s s t a t i o n New York. 
L e t z t e r Sch re i} Filmvorführungen, i n F lugzeug . 
Landwirt sehaf tsmesse i s t Vo lks fes t i n U.S.A, 
Jugend-Fernsehprogramme ohne B l u t - R o n a n t i k . 

+ + + + + + + + + + + + + 
Fortuna ohne Rundfunklizenz. 
Mehr 2heSchliessungen in den U.S.A. 
Bas TTeisse Haus wird renoviert, 
Volksbildung in amerikanischen Industriebetrieben, 
Kinobesuch - in Autol 
100 Millionen für die Forschung. 
Iausunde vorreisen zur Ferienzeit in 
"Eigenhein auf Rädern". 
Bie Namen der 48 Starten und ihre Bedeutung. 

Amerikas neuester Flughafen. 
Städter spielen Cowbeys, , 
Ber chinesische Stadtteil New Yorks. 
Baseball - Klimax in Amerika. 

Hundert Jahre Kalifornien. 
Amerikanische Leitung mit eigenen Helikopter. 
Amerikanische Fluglinien führen verbilligten 
nFamilientarif" ein. 
Amerika reist per Bus. 

\'JocIwcrth bietet: Große Auswahl zu 
niedrigsten Preisen. 
Bie Bankfiliale auf den Bahnhof. 

New York baut 140 000 Wohnungen. 
Amerikanische Mode- und ßeklamomodollo 
spiegeln die Welt von Morgen. 

öffentliche Kühlhäuser helfen den 
;e ri kan i schen Farmor« 

VVica wir uns unterhalten, 

T ie r ge schichten. 

Schöne Uädchen noch immer die 
beste Rehlame. 

+ + + + + + + + + + + + + 



3 . ) WISSENSCHAFT 

V7A9 
11/7/4? 
U/7/4* 
18/7/4-9 

20 /7 /49 
25/7 /49 

27 /7 /49 

1/8/49 

3 /8 /49 

5 /8 /49 

8 /8 /49 

12 /8 /49 

15 /8 /49 

17 /8 /49 

24 /8 /49 

29 /8 /49 

31 /8 /49 

2 /9 /49 

7 /9 /49 

9 /9 /49 
12 /9 /49 

14 /9 /49 

16 /9 /49 

19 /9 /49 

23 /9 /49 

26 /9 /49 

28 /9 /49 

30 /9 /49 

H s a s h a l t g e r ä t c " a u f dor Fol te rbank" . . 
• - L\ -. c j r Jv. . ; --' ' • 

Gohirnwo vj.cn a l s L e b e n s r e t t e r . 
S i U h o r h c i t s s c h l a u c h c o n t r a Re i fenpanne , 
1.) Die "Wot t e r f ab r ik " h i l f t be i der P f l anzenzuch t , 
2 . ) P a r a t h i o n - das neue Inscktcnbc kämpf u n g s m i t t e l . 

Nylonstrumpfe aus Kentucky. 
1.) L a n g f r i s t i g e ' ' o t t e r v o r h e r s a g e n h e l f e n 

Landv/ i r t schaf t und I n d u s t r i e . 
2 . ) Amerika n e i d e t zwei neue K u n s t f a s e r n . 

Das au tema t i sche Archiv i n K l a v i e r f o r m a t , 

+ + + + + + + + + + + + + 
Die A t l a n t i k k t i s t e v o r l i e f f rühe r 360 kn ö s t l i c h 
ven llüv/ York» 
I J e t a i l e \-cn Morgen. 

S i c h e r e r P lugvorkehr b e i j eden W e t t e r , 

1.} Junge E l t e r n - l anges Loben. 
2 . ) H i n n e l s a t l a s i n v i e r J a h r e n . 

Neue Woge im amer ikan ischen Lokonot ivbau. 
1.) Pa rbphc tos für jedermann. 
2 . ) Las Jenes Smithson I n s t i t u t für Kunst 

und Wissenschaf t f e i e r t s e inen 1 0 3 . G e b u r t s t a g . 
Viel sc i t ige Nylonfasor . 
Orlcn - l e x t i l r o h s t o f f der Zukunft? 

A m o r i k a - W e l t l i e f e r a n t r a d i o a k t i v i e r t e r Elemente« 
1.) Heue Daton über d i e Atmosphäre der j i rde , 
2 . ) »Hotel für I n t e l l e k t u e l l e " . 

+ + + + +H- + + + + + + + 
R a s t l o s e r E r f i n d e r g o i s t i n Amerika, -
Von BHJAO-Rochonnoistor zur Chrys l e rb remse . 

P e n i c i l l i n - b e s s e r und b i l l i g e r . 

Die Ar f ind e r r a s t e n n i c h t . 
Das S t r a h l o n t o l e s k o p . - Ein neues 7/erkzoug 
dor Kinne l s fo r sohung , 
1.) W i s s e n s c h a f t l i c h e s Neuland um n i n u s 270 Grad. 
<-% Yon Dogucrro bis Kodak. - Auch die 

Jhotographen erhalten ihr Museum. 

lologrannbote, Blutkörperchenzähler, Wolkenanalysator, 

Atonenorgio ohne Sensationen. 

1.) Erfindungen aus den U.S.A. 

2.) Nouo synthetische Insoktennittel in U.S.A. 

Orion, ein neues Du Pcnt-Brzeugnis. 

Schmalfilme lassen sich vertonen. 
Moderne Navigationsmittel erleichtern 
die Binnenschiffahrt. 

+ + + + +' + + + + + + + + 

http://vj.cn


4) PORTRÄTS DER WOCHE 

1/7/49 Tcnnossoe TTilliama; "Der Eugene O ' H e i l l u n s e r e r Tage" . 

8/7/4-9 Sena to r Rober t F . Wagner. 

22 /7 /49 Henry Ford . 

29 /7 /49 Benny Goodman - Ein Leben für den J a z z . 

+ + +•+ + + + + + + + + + 

3/8/49 Zu Herbert Hcovcrs 75. Geburtstag. 

5/8/49 Francis jatrick Matthews, U.S. Staats­
sekretär für die Marine. 

12/8/49 1.) Philip D. Reed, der neue Präsident der 
Internationalen Handelskammer• 

2.) Robert Fulton, Erfinder des Dampfschiffes. 

24/8/49 Admiral Alan Gr. Kirk, Washingtons 7. Botschafter 
in Moskau. 

26/8/49 Generalmajor Maxwell D. Taylor, der neue 
amerikanische Kommandant von Berlin. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7/9 /49 Max R e i n h a r d t . 

9 /9 /49 Upton S i n c l a i r - Für Soz ia l i smus und F r e i h e i t . 

14 /9 /49 Gordon Gray besucht Deu tsch land . 

23 /9 /49 Joseph Co t ton . 

30 /9 /49 Bernard J . S h e i l - der " A r b e i t e r b i s c h o f " von Ghikn.o-o. 

+ + + + + + + + + + + + + 

5) K . U H S I , MUSIK, THEATER, FILM, LITERATUR. 

8 /7 /49 

15 /7 /49 

18 /7 /49 

25 /7 /49 

27 /7 /49 

3/8/49 

8 /8 /49 

15 /8 /49 

17 /8 /49 

19 /8 /49 

Sommerkonzerte der IJew Yorker Ph i l ha rmon ike r . 
Die Bühnend ich t c rgcnossenscha f t . 
Erne s t Herningwa y. 
Sommertheater i n Amerika. 

Herman Molv i l l e - e i n Got t sucher auf dem Meer. 

+ + + + + + + + + + + + + 
Louis und das große L a l u l ä . 

Chopin - m e i s t g e s p i e l t e r Komponist i n New York. 
In t e rv i ew mit Char le s Laughton. 
1.) E r i c h von b t roheim " f ü h r t wieder R e g i e " . 

22 /8 /49 

24 /8 /49 

2 . ) U . S . - K u l t u r f i l m e i n Venedig. 
1.) Die Weishe i t des o rgan i schen Bruens . Ein P r i v a t i s -

simum mit Amerikas größtem A r c h i t e k t e n . 
2 . ) Brookgrcen - e i n Museum im F r e i e n . - Z e i t g e n ö s ­

s i s c h e amer ikan ische B i ldhaue rkuns t i n einem 
n a t ü r l i c h e n Rahmen. 

Die amer ikan i sche Jugend und d ie Musik. 
Aus dem amer ikan i schen Buchhande l . -S t änd ige r Ans t i eg 
der Büchcrc infuhr s e i t Kr i egsende . 

- 5 -



K U N S T, MUSIK, THEATER, FILM, LITERATUR 

2 6 / 8 / 4 9 R o b e r t Lawson Shaw, d e r g e n i a l e C h o r c e i s t e r d e r 
V e r e i n i g t e n S t a a t e n . 

£ 9 / 8 / 4 9 Metro-Gcldwyn-IJ r .yer f e i e r n 2 5 . G e b u r t s t a g . 

3 1 / 8 / 4 9 A m e r i k a n i s c h e r B a r i t o n i n D e u t s c h l a n d . ( M a c k H a r r e i l ) . 
+ + + + + + + + + + + + + 

2 / 9 / 4 9 Das T h e a t e r w i r b t f ü r V ö l k e r v e r s t ä n d i g u n g 

7 / 9 / 4 9 1 . ) R o b e r t E . Sherwood und Samuel E l i o t M o r i s c n 
e r h a l t e n B a n c r o f t - L i t e r a t u r p r e i s . 

2 . ) Das B a r t e r - T l i e a t e r s p i e l t e i n den L u r a y -
Höhlen i n V i r g i n i a . 

3 . ) N e g e r s t u d e n t e n s p i e l e n i n O s l o . 

1 2 / 9 / 4 9 1 . ) E r h o l u n g s h e i n fü r junge und a l t e K ü n s t l e r i n Miami« 
2 . ) Die P l a y w r i g h t s Company f ö r d e r t N a c h w a c h s t a l e n t e . 

1 9 / 9 / 4 9 Hol lywood d r e h t i n E u r o p a . 

2 1 / 9 / 4 9 Die G e s c h i c h t e d e r a x i e r i k a n i e c h e n " P c c k e t b c c k s " . 

2 6 / 9 / 4 9 Die A r b e i t d e r B u n d e s s t a a t s d r u c k e r e i i n W a s h i n g t o n . 

3 0 / 9 / 4 9 1-6 000 Kuns twerke i n d e r n a t i o n a l G c l l e r y of A r t . 
+ + + + + • + + + + + + + + 

6) DAS NEUE BUCH 

1 / 7 / 4 9 P o r t r a i t e i n e s a m e r i k a n i s c h e n O l y n p i e r s . -
R a l p h T7aldo E m e r s o n . 

8 / 7 / 4 9 E i n S k e p t i k e r r e i s t zwe imal n a c h Damaskus . 

2 2 / 7 / 4 9 B i b e l c o n t r a F r e u d . - Msgr . P u l t o n J . S h e e n : 
Pcace of S o u l . 

2 9 / 7 / 4 9 N o v a l i s , K l a s s i k e r d e s S u r r e a l i s m u s . 

+ + + + + + + + + + + + + 

5/8/49 Der Osten und der Westen. (Pearl S. Bück) 

12/8/49 Pranz Schönberner. - "Der innere *:."eg eines 
Aussensciters". 

19/8/49 Hendrik '„Tillen van loon, "Amerika - Roman eines 
Landes." 

26/8/49 Arthur Kcostler, - "Sonnenfinsternis". 

+ + + + + + + + + + + + + 

2 / 9 / 4 9 F e u i l l c t c n i s m u s und T o l e r a n z . (Elwyn B. V. 'hite, 
"Der H e u s c h n u p f e n , Amerika und i c h " . ) 

9 / 9 / 4 9 H.A. O v e r s t r e e t , The Mature Mind. 

1 6 / 9 / 4 9 E i n e Geschichte d e r n o r d a m e r i k a n i s c h e n I n d i a n e r . 

2 3 / 9 / 4 9 A l i c e H e r d a n j "Das t ä g l i c h e L e b e n " . 

3 0 / 9 / 4 9 Henry L. Mencken und s e i n n e u e s t e s 7,'erk. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7) EUROPÄISCHES WIEDERAUFBAU PROGRAMM 

1 / 7 / 4 9 Der M a r s h a l l p l a n v e r s o r g t E u r o p a m i t 
A r z n e i e n und m e d i z i n i s c h e r A u s r ü s t u n g . 

6 / 7 / 4 9 VVohnungsschau und M a r s h a l l p l a n . 

8 / 7 / 4 9 ERP - Der a m e r i k a n i s c h e P r i e d e n s p l a n . 
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EUROPÄISCHES WIEDERAUPBAUPROGRAMIvI 

27 /7 /49 Die Gewerkschaften s t ehen h i n t e r den M a r s h a l l p l a u . 

+ + + + + + + + + + + + + 

1/8/49 Europa erholt sich. 

15/8/49 1.) Paul G. Hoffnan in Frankfurt erwartet. 
2.) Marshällplan hilft der deutschen Textilindustrie, 

22/8/49 Neues Leben in europäischen Häfen. 

26/8/49 OEEC spannt Wissenschaft und Technik für den 
gemeinsamen Wiederaufbau ein. 

29/8/49 EGA fördert die Ausbildung des europäischen 
Arbe itnehne rnachwuch.se s. 

+ + + + + + + + + + + + + 

12 /9 /49 Der homo t o c h n i c u s e r o b e r t den "dunklen E r d t e i l " , -
Die u n e r s c h l e s s e n e n Reichtümer Af r i ka s werden 
s o n d i e r t . 

19 /9 /49 I n d u s t r i e p r o d u k t i o n der ERP-Länder 17 Prozent über 
V o r k r i e g s s t a n d . 

23 /9 /49 B e r l i n e r Schüle r gewinnt A m e r i k a r e i s e , 

+ + + + + + + + + + + + + 

8) VEREINTE NATIONEN 

6/7/49 Was leisten die Vereinten Nationen? 

20/7/49 Die Weltbank - Geldzentrale von 48 Nationen. 

+ + + + + + + + + + + + + 

17 /8 /49 Ausnutzung a l l e r Rohstoff - und E n e r g i e q u e l l e n der 
Erde zur Erhöhung des Lebenss tandards der Menschhei t . 

22 /8 /49 Was wird aus den H i l f s p r o g r a n n für r ü c k s t ä n d i g e 
Gebie te? 

+ '+ + + + + + + + -1- + + + 

9/9 /49 TVA a l s V o r b i l i fü r UNSCCUR F l u S r e g u l i o r u n g s p r o b l o n e . 
+ + + + + + + + + + + + + 

9) WIRTSCHAFT 

6/7 /49 APD und CIO zun Stand der amer ikan i schen W i r t s c h a f t . 

I I / 7 / 4 9 Amerika geht von der Nachkr i egs - zur F r i e d e n s w i r t ­
s cha f t ü b e r , 

15 /7 /49 Der Wechsel von Verkäufer - zun Käufermarkt i n 
Sp i ege l von Trumans W i r t s c h a f t s b e r i c h t . 

22 /7 /49 Tatsachen über d i e amer ikan i sche W i r t s c h a f t , 

+ + + + + + + + + + + + + 

1/8/49 Amerika baut nehr Baumwolle an . 

8 /8 /49 1.) T rak to ren s t a t t P f e r d e . 

2 . ) Wasse rk rä f t e im Diens te de r Menschhei t . 

10 /8 /49 Die I n d u s t r i a l i s i e r u n g des Südens. 

17 /8 /49 S te igende ERP-Lieferungen. 
- 8 -
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WIRTSCHAFT 

19/8/4-9 1 . ) Fuhrende P e r s ö n l i c h k e i t e n zur 
W i r t s c h a f t s i e g e i n Amerika. 

2 . ) Sechsmal mehr S teue rn a l s vor neun J a h r e n . 
3 . ) I n v e s t i e r u n g e n der U . S . - W i r t s c h a f t im 

a l lgemeinen u n v e r ä n d e r t . 

29 /8 /49 Zwei Genera t ionen "North S t a r " im D i e n s t e der 
Eingeborenen A l a s k a s . 

+ + + + + + + + + + + + + 
12 /9 /49 Weniger A r b e i t s l o s e in U.S.A. 

141^/9/49 Amer ikanischer W i r t s c h a f t s w i s s e n s c h a f t l e r f o r d e r t 
Synthese zwischen P l a n w i r t s c h a f t und f re iem Un­
t e r n e hmc r t um. 

21 /9 /49 Aufgaben und Arbei t smethoden der U.S.-Handelskammer, 

+ + + + + + + + + + + + + 

10) INDUSTRIE 

20 /7 /49 U.S.-Luftwaffe g i b t neues Mehrzweckflugzeug 
i n A u f t r a g . 

22 /7 /49 Fabr ikge lände mit S c h l i t t s c h u h b a h n . - Der neue 
amer ikan i sche F a b f f i k s t i l . 

+ + + + + + + + + + + + + 

24/8 /49 An 28 . August 1859 wurde die e r s t e Ölque l l e 
der Welt e r s c h l o s s e n . 

29 /8 /49 1.) Tennes see t a l -Kra f twerk v e r s o r g t 1 M i l l i o n 
Verbraucher mit Strom. 

2 . ) Die Lage der A u t o r e i f e n - , Autemobi l - und 
Werkzeug indus t r i e i n U.S.A. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7 /9 /49 Auss te rbende R i e s o n a u t c s . 

12 /9 /49 F e i n f r o s t e r z e u g n i s s e e robe rn den amer ikan ischen 
Nah rungs m i t t e l m a r k t . 

14 /9 /49 Häuser ohne Mauerwerk, - Aluminium und S t a h l 
e r s e t z e n den Z i e g e l s t e i n . 

16 /9 /49 Erdgas aus Texas für ^ew Yorker H a u s h a l t e . 

21 /9 /49 1.) Von schwarz-weiß zu b u n t . - F e r n s e h e n fü r 
a l l e i s t n i c h t mehr f e r n , 

2 . ) Europä i sche I n d u s t r i e schau i n U.S.A. 

26 /9 /49 Amerikanische Autovorschau 195 0. 

+ + + + + + + + + + + + + 
11) A R B E I T 

11 /7 /49 AFL f o r d e r t Mäßigung b e i L o h n s t r e i t i g k e i t e n . 

18 /7 /49 Es geht auch ohne S t r e i k . 

+ + + + + + + + + + + + + 

12 /8 /49 Deutsche Gewerkschaf t le r besuchen die U.S.A. 

1 9 / 8 / 4 9 Mehr A r b e i t s p l ä t z e für k ö r p e r b e h i n d e r t e i n U.S.A. 
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A R B E I T 

22 /8 /49 Der Wohlfahr tefonds der amer ikan ischen 
B o r g a r b e i t e r i n Geldnöten. 

2 6 / 3 / r 9 1,} 5 , S.f;pteraberi F e i e r t a g de r A r b e i t i n Amerika. 
2 . ) Truaan<-Arklärung zun L--bcr Day, dqn F e i e r t a g 

des ,0~r ikan isc jaen A r b e i t e r s , 
5 .) Labor Day und der LIcrene l l p l a n , 

31 /8 /49 Amerikanische Rcgicrungsboomte zun Labor Day. 

+ + + + + + + + + + + + + 
2 /9 /49 Gewerkschaften und Tennessee ta l -Vcrwa l tung 

e r b e i t o n Hand i n Hand. 

9 /9 /49 40-£tunde:iwoche fü r die amer ikan i schen E i senbahne r , 

16 /9 /49 Die amer ikan i schen Gewerkschaften und der l iongress , 

19 /9 /49 1.) L \ S . - A r b e i t »markt i n Zah len . 
2 . ) S t r e i k s .-der neue K e l l - k t i v v e r h a n d l u n g o n ? -

Zur Lage i n der amer ikanischen S t a h l i n d u s t r i e , 
2 1 / 9 / 4 : "Unsere Firma 1948». - J a h r e s b e r i c h t für A r b e i t e r 

und Ang o s t c 1 l t u, 

20 /9 /49 John L, Lewis , P r ä s i d e n t d e r V e r e i n i g t e n 
B e r g a r b o i t e r g e w o r k s c h a f t , 

+ + + + + + + + + + + + + 
12) S02.IAI/.~C3IA: 

25/7/49 Krcnte3n"vorsioherunß in den U.Ü.A. 

+ + + + + + + + + + + + + 

7 / 9 / 4 9 Jugendproblonö an rundun T i s c h . 

+ + + + + + + + + + + + + 

13) POLITIK 

13 /7 /49 "Vogc zum F r i e d e n " - aus e i n e r S c h r i f t des 
S t a t e Ac ; . , a r tn-n t . 

29/7/49 Der fcoitfaktcr i n der Debat te um das Ra f fen -
hilf opre grena, 

+ + + + + + + + + + H- + + 
14) AEGRTTDXIira 

22/7/A9 "So wchnt An, r i k a » - F r a n k f u r t e r A u s s t e l l u n g 
übe r amer ikanische Vchnku l tu r . 

+ + + + + + + + + + + + + 

15) ffOHNUNGSVESÖN 

29 /7 /49 V o r g e f e r t i g t e Häuser .' uf de r F r a n k f u r t e r A u s s t e l l u n g , 

+ + + + + + + + + + + -!- + 
1/8/4 'J "Sc wohnt Amerika" - Aus » t o l l u n g der amer ikanischen 

M i l i t ä r r e g i e r u n g i n Frankfur t« 

5 / 8 / r 9 1.) Amerikas 'Johnhaus Hr. 1 , 
2 , ) Zunehmende B a u t ä t i g k e i t i n 0.011 U.3.A. 

+ + + + + + + + + + + + + 
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16) mimi-ion 

1Q/9/49 P r i v a t e G e s e l l s c h a f t e n h e l f e n den Einwanderer 
i n U«S»A« 

+ + + + + + + + + + + + + 

17) HElSGEElulSCHi'E 

9 /9 /49 J e s sup f c r d o r t vo l l u U n t e r s t ü t z u n g der 
E o k l a r a t i o n d e r Menschenrechte . 

+ + + + + + + + + + + + + 

18) FEBMDEinrEBKBBB 

10 /8 /49 400 000 amer ikan ische T o u r i s t e n c r w n r t o t . 

+ + + + + + + + + + + + + 

19) EH2IEHUEG 

31 /8 /49 6. September 1 Eer e r s t e S c h u l t a g . 

+ + + + + + + + + + + + + 
23 /9 /49 1.) Ei-j B i b l i o t h e k fü r Auslands kund 0 i n Chikagc . 

2 . ) Eos I n t e r n a t i o n a l e flaus i n IXAV x r r k . 

+ + + + + + + + + + + + + 

20) JIWSSND 

27 /7 /49 Deutscher S i e g e r r.ls (Jüflt beim »Soop Box Ecrby" i n 
Akren, 

+ + + + + + + + + + + + + 
28/9/49 Amerikanische Clubs für Internationale Verständigung. 

+ + + + + + + + + + + + + 

21) ilEEIÜIE 

22/8 /49 1.) Gel ing t e s , da s Seepenst de r »Staublunge» 
au bsnnen? 

2 . ) : | ju : . r t i L ;o r Eö'ntgenapoarat e rmög l i ch t 
frühzeitigere Krobadiagnoae, 

+ •(- + + + + + + + + + + + 

22) SP0R2 

6/7/49 Mit dod Motorrad b i s noch Alaska und A r g e n t i n i e n . 

1 5 / / / 4 9 Zwanzig Mi l l i onen Keg le r . 

+ + + + + + + + + + + + + 
26/Q/49 Golf gewinnt s t ä n d i g neue Anhänger i n Amerika. 

+ + + + + + + + + + + + + 

23) SJBIIE2JS3IEIHB AUE ÜESEBEM V/EG 

10 /0 /49 Eer Panama-Kanal f e i e r t 3 5 . G e b u r t s t a g . 

+ + + + + + + + + + + + + 
14 /9 /49 Zun J o h r e s t a g der amer ikan ischen Ver fassung . 

+ • + + + + + + +. + • • + , • 
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24) GEDEIHITAGE 

14 /3 /49 Baron F r i e d r i c h Wilhelm ven S teuben , - Zm £19 . 
Gebur t s t ag an 17. September, 

+ + + + + + -(. + t + + f + 

25) tfAHESJ* 

1/8/49 V.*ahl des deu t schen Bundes tages , 

17 /8 /49 Das amer ikanische ©täte Department zu den 
Bundeswahlen. 

• +,+ + + 4- + + + + ' + -r + 
26) AHERIMISCHE STÄDTE 

13/7/49 San Pedro , K a l i f o r n i e n , der g röß te 
F i s c h e r e i h a f e n d e r \7e l t , 

+ + + + + + + + + + -!- + + 

27) ÖFIEKIL2&H3S FORUII 

15 /7 /49 TTeltreise der "Tcwn l i c e t i n g s " 

+ + + + + + + + + +"+ + + 

28) SO ARBEITET DIE AMEÄIKANISOHE EEGÜjJfiUlTG 

2 /9 /49 Regierung und Oppos i t i on . 
28 /9 /49 Amerikas l l ochvar ra t sp rczeße ohne T o d e s u r t e i l e 

+ + + + + + + + + + + + + 

29) S0HDER3ERI0HT 

9 /9 /49 Die "S t i uae Amerikas" und ih re 2- ie le . 

+ + + + + + + + + + + + + 

30) AU IHRES. IMPCKMATION 

11 /7 /49 P r ä s i d e n t Trunane H a l b j a h r e s w i r t s c h a f t s b e r i c h t 
an den amer ikan ischen Kongreß. 

20 /7 /49 Grundsätze und "4escn der a u o r i k a n i s c h e n Aussen-
p o l i t i k . - Iruman-Rede vor der Großloge von 
Nordamerika. 

+ + + + + + + + + + + + + 
12 /8 /49 Der v o l l e Text de r D e u t s c h l a n d r e d e , d i e 

John Jay LlcCloy aa 9 . August g e h a l t e n h a t , 
22 /8 /49 P r ä s i d e n t Iruman v o r den Amerikanischen 

Vet e ranenverband . 

+ + + + + + + + + + + + + 
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31) ARTIKEL PÜE DIE FRAtf 

SJM.il 

11/7/49 

25/7/49 

1/8/49 

8/8/49 

15/8/49 

29/8/49 

1) 
?-) 

4) 
5) 

6) 

1) 
2) 
3) 
4) 

Fs-augn in der Politik 
Deutsche Jugendgruppenleiter kommentieren die 
Arbglt der .Jugendorganisationen in den U.S.A» 
Frauen verlangen sofortige Achtung des Völker­
mords. 
:.:n musa sich nicht gleich scheiden lassen. 
Anschauliche Nahrungsmittelkunde für New Yorker 
Schulkinder« 
Eine Frau auf Alligatorenfang. 

»Arm 
Pflege kultureller Beziehungen 

rikan e rinn en." 
ifersucht bei Kindern. 
tc.vardessen der Luft. 

mit anderen Ländern. 

18/7/49 1) Parkway Village, die U.K. Wohnsiedlung. 
*) 

5) 
4) 
5) 
1) 
2) 
3) 

t\ 
l) 
2) 
3) 
4 
5 
6) 

3) 
4) 
5) 

1) 

2) 

3) 
4) 

über die Arbeit des amerikanischen Hauswirt-
sehaltswerke« 
Sonnengebräunt - aber ohne Sonnenbrand. 
Lebt die Frau von heute "auf grösserem Puss?" 
Ein neues Kiweissprodukt aus Sojabohnen, 

Pearl 3. Bück. - Ein Leben zwischen Ost und V/est 
;.as bringt die amerikanische Herbstmode? 
Piraten der Pifth Avenue 
Spielzeugmessen in den Vereinigten Staaten. 
Kein .̂1 auf gewachstes Holz. 

Maryland-Universität schult Farmerfraucn. 
"Frauen sind doch bessere Diplomaten". 
Orchideenzucht im eigenen Heim. 
Worüber sie sich Sorgen machen 
•'-.n g enehmere Hund s t a g e. 
Der Knigge für Autofahrer. 

Frauen bei den Vereinton Nationen. 
Psychologische Gesetzmässigkeiten der 
Kinderspräche• 
.unt Nancy" feierte ihren 111. Geburtstag. 

Unsere parfümierte . Welt« 
Auch ein Küchenherd will gut behandelt rerden. 

Persönlicher Kontakt als Verständigungsbrücke 
waschen Auropa und Amerika. 
Ein Leben im Schatten ihres grossen Mannes« 
Line. Helonc Schwelt zer• 
Kundendienst i 
Amerikanische 

.Der den Äther 
Schulkinder werben mit Jahrbüchern 

um die Freundschaft der V/eltj'ugend. 
5) Pektin unentbehrlich für die Gslcebereitung. 

22/8/49 1) Amerika trauert um Margaret Mitchell, 
Die Frau als Diplomat, 
Der Kinderstar mit dem ausdrucksvollen Gesicht. 
Die National Cathedral Schule in Washington«! 
Moderne Möbel für bescheidene Einkommen« 
80-jährige Diplomatenwitwe als Zeitungsverkäuferin. 

Halbtagsarbeitsmöglichkeiten für die Frau, 
Mrs. Giannini Hoffman, der erste weibliche Direktor 
der grössten Bank der Welt« 
Kinder bedürfen der elterlichen Führung. 
Frauen bauen aus eigener Initiative 

') 
3) 
4) 
5 
6) 
1) 
2) 

3) 
4 ) e i n e Icunst-

handwerkl iche He imindus t r i e auf . 
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ARTIKEL FÜR DIE FRAU 

29/3/49 

7/9/49 

5) Nachwuchs für das Modegewerbe. 

12/9/49 

19/9/49 

26/9/49 

32). KUR ZK 

6/I/4_9_ 

4 
5 
6 
1 

2 
3 
4 
5 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

11/7/49 

18/7/49 

25/7/49 

a 
b 
c 

Die Stellung der Frau in der deutschen Wirtschaft 
Eine Frau auf dem Mount McKinley. 
Der erste Schulgang. 
Neuartiger Rechenunterricht an den New Yorker 
Grundschulen. 
Heirat und Scheidung in den Vereinigten Staaten. 
Melonen - erfrischend und nahrhaft. 
Neue Gasherdmodelle. 

Amerikanische Ehepaare adoptieren Flüchtlings­
kinder aus Europa. 
Ethel Barrymoore - die "first lady': des 
amerikanischen Theaters. 
Das Museum - eine Quelle der Anregung für den 
Rodeschöpfer. 
Allgemein Verständliches über seelische Hygiene. 
Kochen mit Ultrakurzwellen. 
Gepflegt aussehen - auch an heissen Tagen. 

New Yorker Schule der Rechtswissenschaften 
feiert 60jähriges Eestehen. 
Der Weg zurück. 
Die neue Mode nimmt sich der Backfische an. 
Kinder brauchen mehr Thiamin und Riboflavin. 
Alice Eastwood - die bedeutendste Botanikerin 
der U.S.A. 

130 Jahre amerikanische Frauenverbände. 
In Sachen der Eltern«, 
Schönes Haar durch richtige Behandlung. 
Edith Quimby, Amerikas erste Biophysikerin. 
StoffImitation ...„,. aue Pelz! 
Auch das Annähen von Kröpfen will gekonnt sein. 

XRICHTSN FÜR DIE FRAU 

c) 

Frau Mode diktiert" Baumwollstoffe. 
Drei Frauen segeln um die • elt. 
Grüne Erbsen - gartenfrisch, trotz tagelanger 
Transporte. 
Ein Märchen wird wahr. 

Kurse für Frauen über 40. 
Kleine Linke - Grosse Hilfe. 
50 > aller Stadtfarailien in U.S.A. werden teil­
weise oeer ganz durch den Arbeitsverdienst von 
Frauen vs: z exh al t en -
Die erste Internationale Erfindcrausstcllung in 
New York, 

Erfrischung im Nu-
Tomaten roh oder gokocht cinweeken? 
Eine har.'dvcll küliier Vorschläge für heisse 
S ommorab en de, 
Seid tolerant. 
Die Baumwollpflanze liefert neue Textilfasorn. 
Kurzes Haar,die grosse Mode. 
Obstkörbchen aus Kunststoffgeflecht. 
Neue iilfsmittel für die Hausfrau. 
Stricknadeln altmodisch? 
Schutzhandschuhe mit Baumwollfutter. 

- 14 -



KURZNAQKRIGÜTER Ft'R DIE FRAU 

l,/8/49 a) Rinder "bebauen ihre Schulgärten, 
bl Braten und Backen - ohne Fett. 
c; Gedanken über das Denken. 

8/8/49 a) Alter schützt vor Eitelkeit nicht. 
t>) Teppiche aus Kunststoff. 
c) Wettbewerb im Kostümschneidern. 
d) Ehebetten im Ferienauto, 

15/8/49 a) Die Lohnverhältnisse in der U.3.-Bekleidungs­
industrie . 

b) Auftrennen leicht gemacht. 
c) Ohrringe aus Federn. 
d) Auch Strümpfe sind der Mode unterworfen. 

22/8/49 a) Aminosäure in Co st und Gemüse. 
b) Synthetische Waschmittel kontra Seife. 
c) Nylongewebe - für jede Tageszeit. 
d) Es:travagante Kücb.entips. 

29/8/49 a) Gemeinschaftsweckküchen in den Vereinigten Staaten, 
b) Eine Prise Salz. 
c) Abstauben macht staubig. 
d) Für den Herbst kleine Hüte mit Federn und 

Schleier. 

7/9/49 a) Grössere Rachfrage nach Obstsaften als nach 
frischem Cbst. 

b) Die Bekleidungsindustrie im Staate New York. 
c) Diu Ausstattung der neuen Häuser wird immer 

besser. 
d) - "Alles kehrt wieder" -. 

12/9/49 a) Strümpfe und Wäsche aus Nylon - diesmal aber 
für ihn. 

b) Schwesturnheltferinnen im amerikanischen Gesund­
heitswesen. 

c) .eiche Völker trinken gerne Kaffee? 
d) Kleine Winke - grosse Hilfe. 

19/9/49 a) Amerikanische Universität ehrt europäische Frauenf 
b) Uorüber die amerikanische Frau spricht. 
c) Die George Junior Republik. - Ein moderner 

amerikanischer Jugendstaat. 
d) Krawatten - "Dcrnier Cri" der Damenmode. 
e) Amerikanische Höflichkeit« 

26/9/49 a) Backstube und Geographie. 
b) Tiefgekühlter Orangensaft. 
c) Seifenschaum allein tuts nicht.-
d) Überwinterung der Sommergarderobe. 

+ + + + + + + + + + + + 

332 LANDWIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN 

12/7/49 1) 
2) 
3) 
4) 
5) 

Grössere Ernten durch Zusammenarbeit. 
LüA-Hilfe für die afrikanische Landwirtschaft 
ölemulsionen gegen die St. Jose-Schildlaus. 
Leichtbeton für landwirtschaftliche Bauten. 
Desinfektion auf dem Bauernhof. 
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LANDWIRTSCHAFTLICHE NACHRICHTEN 

26/7/4-9 1) Marktberichterstattung für den Landwirt. 
2) Jüdische Farmer in den Vereinigten Staaten. 
3) Trocken-Kühl-Kost, eine neue Lebensmittelkon-, 

servierungsmethode« 
Der Nutzwert des Regenwurms« 
Amerikanische F&imer bereisen Europa-
Rationelle Schweinezucht durch Markierung der 
Tiere. 

+ + + + + + + +• + + + f- + 

4/8/49 l) Entwicklung-der deutschen Landwirtschaft seit 
Kriegsende und die Hilfe Amerikas. 

2) Mechanisierung des Gemüseanbaues. 
3$ KünstlichesWetter - Künstliche Blitze« 
4) Zeitungspapier aus Stroh« 
5) Lehrfilme für den Landwirt. 
6) Pflanzenschutz aus Kunststoff. 

19/8/49 1) Erfolgreiche Methoden der modernen Landwirtschaft. 
2) Flugzeuge als Sämaschinen und Vogelscheuchen. 
3) Wabashsojabohne erzielt grössere Ernten. 
4) Richtiges Auslassen von Schweinefett, 
5) Wie beseitigt man Klopfgeräusche in der 

Wasserleitung? 

+ + + + + + + + + + + + + 

6/9/49 1) "Provinz" ohne "Hinterwäldler". 
2) Immergrüne Pflanzen - der dankbarste Gartenschmuck. 
33 Vor- und Nachteile künstlicher Düngung. 
4) Der kalifornische Weinbau. 
5) Neue Heilmittel gegen Huf-Erkrankungen. 
6) "Meisterpflüger" - Wettbewerbe. 

20/9/49 1) Wann legt man einen Rasen an? 
2) Geheizte Obstgärten. 
3) Dr. Bartlebs Baumwunderland« 
4) Rinder unter dem Messer des Tierarztes. 
5) Notizen aus dem Hühnerstall. 
6) Sorgen um die amerikanische Reisernte 1949« 

+ + + + + + + + + + + + + 

34) KURZNACHRICHTEN FÜR DEN LANDWIRT 

1 2 / 7 / 4 9 

•26/7/49 

'i/§/49 

a) Heuschreckenplage in den U.S.A.. 
b) Naphtalin vernichtet Wasserpflanzen. 
cj Mit dem Mäusetest gegen die Stallfliegen. 
d) Futtersäcke werden Sommerkleider. 
e) Sublimat tötet tierische Schädlinge. 

a) Weizenanbaugebiet für 1950 in den U.S.A, reduziert, 
b) Zuchtbullen, keine Gefahr mehr auf den Farmen, 
c) Friachmilch in Papierflaschen, 

i d J Kein DDT in den Lilchviehstall. 
e)._Kühle Rast an Biberteichen. 
fS v.eher kommt das Wort Picknick?*" 

a) Vier Farmbewohner - 1 Wohnhaus. 
bV Automatische Geflügelfütterung. 
c) Gefährliche blinde Passagiere, 
d)' Sonnenatälle für Schweine« 

- 16 -



KURZNACHRICHTEN FÜR DETT LANDWIRT 

19/8/49 

6/9/49 a 
" b 

c 

20/9/49 

"Vor gebrütete51 Bruteier. 
Hühnereier mit farbiger Schale. 
Biologische Farm zur Gewinnung von Heilseren. 
Neuartige elektrische Tierwaage. 
"Enthornung" von Kalb c m i 
Steigender ^nbau gekreuzter Weizensorten in U.S.A. 

"Stacomizer;i •* eine neuartige Walzmaschine. 
Höhere Ernteerträge durch neuesMessgerät-, 
Bedeutung des Tabaks in der U.S.-Landwirtschaft. 

Küken fliegen per Flugzeug. 
übervölkerte Ställe gefälirden Kälber. 
Neue Mittel gegen Darmvergiftung bei Lämmern. 

+ + + + + + + + + + + + + 

35) DIE AMERIKANISCHE WIRTSCHAFT 

18/8/49 

1/9/49 

9) 

15/9/49 i; 

Die amerikanische Wirtschaft ist krisenfest. 
Wie arbeitet die grösste amerikanische Auskunftei? 
Marktbereinigung in U.S.A. 
Analyse des amerikanischen Volkseinkommens. 
Steigt die Kaufkraft des Dollars? 
U.S.-Aussenhandel spürt internationale 
Doliarknapph ci t. 
U.S.A. planen internationale Messe für 1950. 
Die amerikanische Wirtschaft auf dem woge zu 
normalen Verhältnissen. 
Gegen die Lohnpreisspirale.-Vor neuen Kollektiv-
Verhandlungen in U.S.A. 
Umschlag des New Yorker Hafens lebhafter als 1939. 
welthandelstonnage wächst weiter. 
Kurznachrichten aus der amerikanischen Wirtschaft. 

Pressekommentare zur bevorstehenden Wirtschaftskon 
Ist Fernsehen ein Verlustgeschäft? ferer. 
Das Dilemma der amerikanischen Tuchindustrie. 
U.S.-Energiewirtschaft ohne Rezessionssorgen. 
Steigende Ratenkäufe in U.S.A. 
Ausgedroschene Maiskolben - ein neuer Rohstoff. 
Amerikanisches Privatkapital für Deutschland in 
Sicht. 
Lockerung der Diskontschraube.- Krediterweiterung 
in U.S.A. 
(:UL!'-Schild bürgt für Betriebssicherheit. 
Festigung der amerikanischen Wirtschaftslage. 
Verschärfte Konkurrenz auf 
Textilmarkt. 
Kur zna ehri c ht en. 

dem internationalen 

Ohne Marktanalyse keine erfolgreiche Ausfuhr. 
Milliardenumsätze durch Warenautomaten. 
U.S.-Spielzeugindustrie im Spiegel der Zahlen. 
Was kauft der amerikanische Mittelstand? 
Werbung wird auch in U.S.A. wieder grossgeschrieber 
Amerikanischer Aussenhandel weiter rückläufig. 
Soziale Betreuung und Nachwuchsförderung im 
amerikanischen Einzelhandel. 
Mit dem "fliegenden Musterkoffer" durch 60 Länder, 
Stabilere Preise und grössere Umsätze in U.S.A. 
Direktoren auf der Schulbank. 
Kur znachrichten. 

+ + + + + + + + + + + + + 
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.36 ERZIEHUNGSY.ESEN 

7/7/49 

19/7/49 

2/§/49 

16/8/49 

ii 
3) 
4) 

i| 
3) 

4) 

1) 
2) 
3) 

Brandeis, Amerikas erste .jüdische Universität, 
Rockefeiler Foundation, ein Begriff für die in­
ternationale Wissenschaft. 
Lehrertagungen in den Vereinigten Staaten, 
Fsychoiogie als Rtligicn - Bemerkungen zu CG.Jung; 
an der Yale University gehaltenen Vorlesungen 
"Psychology and Religion". 

Amerikanische Univcrsitätsverlage. 
Jeder zweite Amerikaner erwartet die f.cltuniversiti. 
Über die Erziehung um Verständis aussenpoliti-
scher Fragen. 
Goethe als Wissenschaf vier. 

Zeitungswissenschaft an amerikanischen Schulen. 
Die älteste amerikanische Negeruniversität. 
Vier Fünftel aller amerikanischen Stipendien 
für Neger verfügbar. 
"wie die amerikanische- Universitäten die 
Freiheit Afrikas fördern. 

4) 

5) UNESCO stellt die geistigen Beziehungen zwischen 

6) 

7) 

8) 

der westlichen Kultur und dem Islam v/ieder her. 
Ausländische Studiengaste am Kernforschungsin­
stitut Oak Ridge, 
Feldzug zur Popularisierung der UN in den 
Vereinigten Staaten. 
Kcnri Louis Mcncken, The American Language, 

1) S( 
2) E: 

30/8/49 

12/9/49 

Idward Lee Thorndike gest^roen. 
Ein Biwak - die Keimzelle der amerikanischen 
Volksho chs chule. 

3) Amerikas Privatunivers:.täten bangen um ihre 
politische Freiheit« 

*)GEISTIGER \USTAUSCH: 
a) "Study Purcad", Handbuch des Auslandsstudiums. 
b) Deutsche Beamte lernen Demokratie an amerika­

nischer Un i v o r s i t ä t, 
• c) Amerika sammelt für die erste christliche 

Universität Japans. 
5) Sowjetische Sterndeuterei. 

1) GEISTIGER AUSMJSCH: 
a) Ermutigende Fortschritte in Deutschland. 
b) Bekämpfung des Analphabetentums. 
c) Lehrbücher für die Welt« 

2) Lehrplanreiorm der höheren Schulen. 
•3) Das grösste Projekt sur Ausbildung Erwachsener. 
4) Gefilmte Dissertation« 
5) Tönende Bücher für blinde Studenten. 
6) Der Muster- und Versuchslehrplan von ...idwood. 

1) Die ka- cno.. Lsche Schule in den Vereinigten Staaten, 
2) Stipendienstift-- ~ zu Ehren General Clays. 
3) Filmverleih durch Volksbibliotheken. 
4) Koussevitzky geht zur Brandeis-Universität. 
5) V»eltoffene Schule. 
6) Der italienische Erziehungraiinister besucht die 

amerikanischen Schulen. 
7) Sowjetischer Kulturaustausch. 

- 18 -
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ERZIEHUNGSAESEN 

Ryan, ein Vor1 ämpfer sozialer 

weniger 
Kräfte 

27/9/49 1) Peter John . 
Vernunft. 

2) Der künftige Geschichtsunterricht gilt 
den blossen Fakten als dem Studium der 
und Strukturen. 

3) Nachricht von einem unzeitgemäss glücklichen 
Menschen. - Plauderei mit dem Philosophen Santayan* 

4) Yale reproduziert neu entdeckte vorchristliche 
Bib elhands ch rif teil. 

5) Hausunterricht und Schulfunk für körperbehinderte 
Kinder. 

+ + + + + + + + + + + + + 

372 MEDIZINISCHE NACHRICHTEN 

14/7/49 l) Mumpsvakzine. Von H.H. Muntz, M.L. Powell und 
CG. Culbertson. 

2) Glutaminsäure und Intelligenz. 
3) Die Streptomycinbehandlung tuberkulöser 

Fisteln. Von E.L. Brock, 
4) Die Influenzadiagnose. 
5) Schützende Antikörper im Serum syphilitischer 

Patienten. 
6) Die Auswirkung dor Moskitokontrolle 

durch DDT auf die Tierwelt. 

28/7/49 1) '.ntiepileptika. Von James E.P. Toman und 
Louis S. Goodman. 

2) Zur Frage des Wasserhaushaltes. Von J.R. Robinson. 

11/8/49 

8/9/49 

1) Antiepileptika. Von James E.P. Toman und 
Louis S. Goodman.(Fortsetzung und Schluss.) 

2) Die Eintrittspforte des Poliomyolitiserregers. 

1] 
3) 

4) 

5) 

Anti-Histamin Medikamente in der Kinderheilkunde, 
Menschliche Hauttransplantate auf 
Hühnerembryonen. 
A\istauschtransfusion als Behandlang der 
Erythroblastosis foetalis. 
Eine kulturelle Methode zur Diagnose der 
Tr ichomonadeninfestation. 
Die Behandlung von Psychosen durch 
bilaterale Exstirpation der Stirnhirnrinde. 

+ + + + + + + -t- + + + + 

38) SONDERNUM: ERN 

13/7/49 
21/7/49 
29/7/49 
11/8/49 
17/8/49 
30/8/49 
12/9/49 
22/9/49 

Wohnen, 
•'.affenhilfsprogramm. 

Gedenktage Juli - August» 
Modernes Bauen - Modernes 
Aussenminiater Acheson zum . 
Das "Punkt-Vier" Programm. 
Gedenktage September. 
Trumanrede zur U.S.-Wirtschaftshilfe für Europa, 
Die U.S. . und die Sowjetunion. 
Geschenk der Freiheit. 

+ + + + + + + + + + + + + 
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A M E R I K A D I E N S T 

S/2 - 17150 

INHALTSVERZEICHNIS ÜBER N .CHRiaiTENME.TERI.EL UND ERTIKSL DES 

"EMIERIK.' DIENST" 

vom 1. Oktober 1949 - 31. Dezember 1949 

ACHTDNG^RSa^KTIOKDNj, 

Um Ihnen das .'.uffinden von Nachrichten und Ertikeln aus 

früheren Nummern des "/.LIEEIIC DIENST" zu erleichtern, bringen 

wir Ihnen ein Inhaltsverzeichnis des Materials, das Urnen im 

vierten .uartal 1949 zugegangen ist. Durch eine .'.ufgliederung 

nach Sachgebieten soll Ihnen die spatere Verwendung des einen 

oder anderen nicht allzu zeitgebundenen ..rtikels ermöglicht 

werden. 

Redaktion 

"EiäERIK . DIENST" 

(U.S. Feature Service). 

http://CHRiaiTENME.TERI.EL


3/2 - 17150 

INH.XTSVERZSICHNIS ÜBER N/XERICHTH^TERIAL UND ARTIKEL DES 
«/jERiK.' DIELST" 

vom 1 . Oktober 1949 - 3 1 . Dezember 194,9 

S e i t e 

1.) amerikanische Pre'ssestimmen. 1 
2») Leben in den U.S.. . 5 
3.) tfis sen schaft 7 
4.) Arbeit 8 
5.) Industrie 8 
6.) Portrait 9 
7.) Kunst, Musik, Theater, Film, Literatur 9 
8.) Erziehung 10 
9.) Architektur 10 

10.) Meilensteine auf unserem eg. 10 
11.) Das neue Buch. 11 
12.) Europäisches niederaufbauprogramm« 11 
13.) Wirt s chaf t. 11 
14.) Wohnungswesen 12 
15.) Politik 12 
16.) Landwirtschaft 12 
17.) Sport 12 
18.) Medizin 12 
19.) Amerikanische Feiertage 13 
20.) Zu Ihrer Information 13 

Sonderbericht. 13 

21.) .rtikel für die Frau 14 

22.) Kurznachrichten für die Frau 16 

23.) Landwirtschaftliche Sachrichten 17 

24.) Kurznachrichten für den Landwirt .118 

25.) Die amerikanische irtschaft 19 

26.) Kurzberichte aus der amerikanischen .irtschaft 20 

27.) Geistiges Leben 21 

28.) SondemumcErn 22 

+ 4- -f + J •- I- + + 4- + -I- 4- 4-



Jjil-AMERIKArasCilE PRISSESTBffiffi^ 

3/10/4-9 1.) Sena to r Sco t t Lucas; Auss ich ten fü r e inen Wel t ­
f r i e d e n nicl.it v e r s c n l e c h t e r t . 

2 . ) "New York Times" zu den i t a l i e n i s c h e n Kolon ien . 

5 /10/49 1.) "New Teile Times" zur g e p l a n t e n o s t d e u t s c h e n 
S e p a i" a t r e g i e ru np . 

2 . ) " L i f e 1 üb^r neue Aspekte des A t o m z e i t a l t e r s . 

7 /10/49 1.) "New York l imes" zum R ü c k t r i t t des ^ u e u i l l e - K a b i -
n e t t s.. 

k . ) t/bei die E r r i c h t u n g e i n e s o s t d e u t s c h e n S e p a r a t -
b u n o c s s e a a t e s . 

3 , ) -'New York Times": T i t o - Dorn i n o t a l i n s F l e i s c h . 

10 /10/49 "New York I fmes" : Sine w e i t e r e v'olksregierun"- ohne 
Volk. 

12 /10/49 1«) Zur Bildung der Os tzonenreg ie rung -
2 . ) "Washington Star"*' über d i e F o r t s c h r i t t e auf dem 

T7ego zur eu ropä i schen V ' i r t s c h a f t s e i n h . i t . 
3 . ) "New York ' ss" zu AnneCy« 

14/10/49 1.) ,;rTew YorK Times : ! zu den Ostzonenrugierunf- s e r -
klärun:~en. 

2 . ) "De l l a s News" zur deu t schen .S i tua t ion . 
3 . ) "Washington Pos t" zur Regie rungsb i ldung i n 

F r a n k r e i c h . 

17/10/49 1.) "New York Times1' i Hoch v o r schweren Aufgaben. 
2 .} 'New York Times ' zum n a t i o n a l g r i e c h i s c h e n S i eg . 
3 . ; "Washington tost"- : ke ine f a l s c h e n a l l i i e r t e n Kon-

z• •:.• ei o oe n f ü r Deut s c h i a n i . 
4«) " O i n c i n n a t i (Ohio) Times S t a r " : 

Hamburg i s t das P a r i s D e u t s c h l a n d s . 

19/10/49 1.) U . S . - -rosse zur Schuldigsprechung 11 führender 
I k a n i s c h e r Kommuniste i. 

2 . ) !J ,S. -Dresse zur S t a l i n - B o t s c h a f t . 
3 . ) "Washington S t a r " : B e r l i n d o r n e n v o l l s t e s Problem. 

21 /10 /49 1.) U . S . - P r e s s e zum wachsenden Te r ro r i n den o s t ­
europäischen Landern. 

2 . ) [T .S . - f resse zur jugos lawischen Kandida tur im 
N - S i c h e r h e i t s r a t • 

3 . ) "Washington Star- ' zur deu t schen O s t r e g i e r u n g . 

26/10/49 1.) " C h r i s t i a n Science Moni tor" begrüß t f e s t e H a l -
tui ' l o y s , 

2 . ) "N< . .. r imss" zur g e p l a n t e n Berl in-Hilf< . 
3 . ) "Washington S t a r " ! Be r l i n muß gehol fen werden« 
4 . ) ähington Dost-': Eu ropä i s i e rung d e r Fuhr könnte 

»8/10/49 

Demontage b e i n f l u s s e n . 
5 . ) "New York Times": Die Westmächte und Bonn. 

1.) "New York. /Times": S t a h l a r b e i t e r s t r e i k v e r h i n d e r t 
k o r d j a h r . 

. ) "Washington Dost" zum Atomenergieproblem. 
3 . ) U.S.-P] • zum t s chechos lowak i schen Unabhängigkeits-

t a g . 
51/10/49 1.) "New York Herald Tr ibüne" zur Gro tewohl -Erk lä rung . 

. ) "Houston (Texas) Fost , : v e r l a n g t F r e i z ü g i g k e i t a u s ­
l ä n d i s c h e r J o u r n a l i s t e n i n der UdSSR. 

3 . ) "New York Times" zum Balkanproblem. 
- 1 -
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AM2B£KAffIoCEiS PASSEST BffilEN 

2/11/49 1.) 

^. 

4/11/49 1 

7A1/4-9 l . ö 

3.) 

9/11/49 1.) 

2 . ) 

3.) 
10AV49 1.) 

2.) 
5.) 

14/11/49 1.) 
2 . ) 

1 7 / H A 9 1») 

3 . 

18 /11/49 U.S 

21/11/49 1.) 

"Washington P03V1 "Deutschland - B idau l t a 
g röß tos Problem". 
" C h r i s t i a n Science i i c n i t c r " zur o s t d e u t s c h e n 
M a r i o n e t t e n r e g i e r u n g . 
"Washington Pos t"? E r e i g n i s s e i n der CSS 
beweisen P o l i z e i s t a a t m e t h o d e n * 

"Uev/ York Times" zur a l l m ä h l i c h e n Wieder­
h e r s t e l l u n g dor deu t schen S o u v e r ä n i t ä t , 
"Washington Post"- Z\w deu tschen Demontage-
P: -oblem. 
U . S . - P r e s s e begrüßt e r f o l g r e i c h e n Abschluß 
cor h o l l ä n d i s c h - i n d o n e s i s c h e n Konferenz in 
Pen Haag, 

":,'•".. York Times" - zur bevers tehenden Aupson-
m i h i s t e r k o n f e r e n z der d r e i f e s tmach te i n P a r i s . 
Zum Feh l sch lagen der Ul-T-ßemüh\xni;en um i n t e r -
n a t i o n a l e Atomenergiefcont ro l le . 
"h.a. York Times" zur Grrotewohl-Erklärung 
Über d ie Oder - : r oisoe-Li - i i e . 

Zur kün f t i gen S t e l l u n g Wes tdeu tsch lands 
in Europa. 
U . S . - p r e s s e zum Ausschluß der kommunist ischen 

w e r k s c h a f t e n aus dem GIG. 
Zur I a r i s e r Aus senmin ie t crkonfe r e n z . 
" P h i l a d e l p h i a ( P e n n s y l v a n i a ) I n q u i r e r n 

z ur ";.:. 1 o nk ow-Rede, 
Zur Konferenz de r iVes taussenmin is te r , 
" P h i l a d e l p h i a I n q u i r e r " j f , Aussenminis ter 
s o l l t e n s i c h besch ranken . " 

Zur "Ent lehnung" Marscha l l Rokossowskys» 
Zu den eu ropä i schen C i r t s c h a f t s e i n h e i t s b e -
s t rebungen, 
"ITov? York Times": ". . . .Deutsch land i s t Verhand-
lungß »ar tner e r : o r d e n . . . " 
"'.Washington S t a r " : Zur deutschen S i t u a t i o n . 
1 ir UN-Debatte über F r i e d e n s v o r s c h l ä g e , 

, - p r e s s e zu Achesons Deut sc//.Landbesuch. 

hiev York Times": Sc.armen und Adenauer s ind 

n \ 

3.) 

iur Versöhnung b e r e i + 
I igton Pos t" zu den Gerüchten über die 

b l i c h e ' , ' iedoraufrü.stung Deu t sch l ands , 
ngton S t a r " zur w i r t s c h a f t l i c h e n Au 

-.;" ..- bsej tv / ick lung Wes tdeu t sch lands . 

23/11/49 U.S, 

29 A I A3 1.) 
2. 
3.) 

4 . ) 

2B/L1/49 1.) 

3.) 

-Prosse zur- J)e. '?tschlandfrage, 
" •; a t / imes" z>r Eruman-Rede vor PAO. 
U . S . - P r e s s e z u r d e u t s c h - f r a n z ö s i s c h e n S i t u a t i o n . 
"Providence J o u r n a l " gegen d ie t / i e d e r a u f S t e l l u n g 
deuti eher T r u p p e n e i n h e i t e n . 
"New York Times" zur Ausweisung U . S . - h o n s u l Vards 
aus Rot -China . 

"Wi sh ing ton P o s t " ; " . . . D e u t s c h e Präge muß auf 
e u r o p ä i s c h e r feundlage g e l ö s t werden." 
"ß .-v/York Times": "Zur m i l i t ä r i s c h e n S ta rke 
".(Osteuropas." 
U . S . - T r e s s e zu den l e t z t e n UN-Entschl ießungen, 
das Balkan-Problem und die i t a l i e n i s c h e n IZole-
n ie n be t r e f f end . 



AMERIKA:/iL CHE PRESSESTIZMEH. 

30/11/49 1.) "New York Timea.fi ". . . Die Sozialdemokraten 
Deutsolllands müssen noch lernen, wie eine parla­
mentarische Demokratie arbeiten muß." 

2.) "New York Times" über die sowjetische Deutschland­
politik. 

3.) "Baltimore (Maryland) Sun" zur Billigung der Deutsch 
landpolitik der französischen Regierung durch die 
französische Nationalversammlung. 

2/12/49 1.) "New York Ti^s'' zum Regime Marschall Titos. 
2.) Zum Kominform-Kommunique. 

5/12/49 1.) "New York Times" zur Ablehnung der tschechoslowa­
kischen Kirchenkontrollgesetze durch die römisch­
katholischen Bischöfe in der Tschechoslowakei. 

2.) "New York Times" zur Deutschlandpolitik der West-
machto. 

3.) "ilew York Time:." zur 'Friedcnsresolution der Uli. 
4») "Washington Star": "Frankreich nimmt Kenntnis von 

Bonn. " 
7/12/49 1.) "Houston Post" (Texas): "Kommunisten und emigrierte 

Nazis einig gegen den Westen?" 
2.) "Washington Post" zur Londoner Konferenz freier 

Gewerkschaften. 
3.) "New York Times" nennt die kommunistischen Lobes­

hymnen anläßlich "Stalins 70tem Geburtstag "eine 
; . Rückkehr..zu dem zaristischen Begriff des 'kleinen 

•̂- rl Yäierchens'.•.;!! ... _..__. .. ... _ 
. 4.) "New York Herald Tribüne" zur Isolicrungspolitik 

• • '•- der'Sowjets. - ••••.; - " 

9/12/49 1.) f#ew York .Times" zur Londoner Gewerkschaftskönfe-
renz. -\ • '•..-• 

2.*) "Lew York Times" zur möglichen Beendigung des 
< ' Kriegszustandes mit Deutschland. . •;.j_ • , ••• -• Deutsi " 

3.') "Washington Post" :/*'Sowjets wollen wegen Tito 
nicht au s öst c rr ci ch ab zi ehen." 

14/12/49 il) "New York Ti^-s" "um Kost off -Pr.oz,©ß.s ••_ .;.-••.-;-, 
2.) "San Pranciseo Chronicle" zu Adenauers Pressepoli-

tik. 
•• 3s) "New York Times" : "Der Weihnachtsmann ist nicht -

linientreu."' '••"' 

-16/12/49 1.) "Philadelphia Incuirer" zum Kost off-urteil. / 
2.) "Washington Post" gegen deutsche Beteiligung an 
• j' -europäischer Ariregj •- . :- . r 
3.) U',.3. -± resae zum.Sowj et-Veto in der' ireonpsienf rage. 

19/12/49 1.) "Washington Post" zur Trygve Lie-Erklärung, 1951 
".'••,-. nicht mehr zu- kandidieren. •; 

2^) aj-"New York Herald Tribüne" zur Hinrichtung Kost off 
b), "Washington §tar"'i "..„Moskau bemüht-sich;ver­

zweifelt, . der Seuche des 'Titoismus' in'seihen 
Satellitenstaaten; Herr zu werden.; •_ ... 

23/12/49 1.) U.S. Presse warnt' vor Unterschätzung des Mas-Be-
• •. suches, •' \' • "'• •' -" 

"2.}' "New York Heräld-Tribiine1' zur Auseinandersetzung --
., • . zwischen Kirehe. und' Staa^. in dcr"GSR. 
3;) "Washington'Post" zürn'Waffenstillstand im Atom-_ 

rennen. . . . 

http://Timea.fi


ALERIKAITISCHE PRESSESTILLEff, 

2:./12/49 1.) :"Providenco (Rhode Island) Journal" kommentiert 
das holländi . ch~ändonesische Abkommen. 

2.) "New York TimesMj "Der Kommunismus und das Heilige 
Jahr." 

3.) "Washington 2ost" zu George F. Eennans Reise nach 
Afrika und Südamerika. 

4.) "Philadelphia Incruirer" zur neuen deutschen Dcmo-
kratio. 

30/12/49 1«) "New York Horald Tribüne" zur Ankündigung der 
Veröffentlichung einer neuen Einstein-Theorie. 

2.) "New York Tinos" für eine einheitliche AuSonpoli*-
tik der beiden großen amerikanischen Parteien« 

3.) "'"-:;.: "leiseverbot nach Ungarn". 
4.) "New York Times* zu den ungarischen Verstaatlichun­

gen. 
5.) "um Tode Hervey Aliens, des Verfassers von 

"Antonio Advcrc ". 

+ + + + + + + + + + + + 

_ 4 _ 



2.) LEBEN IN DEN U.5.A. 

3/10/49 1.) Elendsviertel welchen gesunden und modernen 
..•ohnun gen 

Fernsehfilme* 2.) 

5/10/49 

7/10/49 

10/10/49 

12/10/49 

14/10/4-9 

17/10/49 

19/10/49 

21/10/49" 

24/10/49 

26/10/49 
: • / : . / : • • 

¥.] 
1.) 

2.) 

1.) 
2.) 

1.) 

2.) 

1.) 
2.) 

M) 
2 . ) 

1.) 

2 . ) 

1.) 

i;) 

28/10/49 

31/10/49 
, / / . . r 

2/11/49 

'4/11/49 

7/11/49 

- 9/11/49-

• 

2 , ) 

1.) 
2 , ) 

l:) 

IH 
2;) 
5.) 

l:l 2;) 

1^ 
2.) 

Die Schnapsidee.- Alkohol und Föderalismusr 
Die "Donnerstagskonferenz für die Presse". -
Präsident Truman im Kreuzverhör, 

Einbürgerung von 'Ausländern im New Yorker Bun­
desgericht. 
Mr. Jordan gewinnt - und zahlt.- Iviö gültig 
ist die amerikanische Verfassung? 

Die Stadt,in der niemand wohnt. 
Die Popcorniade. 

Vom ernsten Allerheiligenabend zum fröhlichen 
Kinderfest. 
Leistungsschauen amerikanischer Zuchttiere, 

Reiten - von Kindesbeinen an. -
Cowboy-Olypiade in Pendieton. -

"ain Portrait Amerikas". - 150 Millionen werden 
gezählt. 
Ein Blick ins Cleveländer Fundbüro, 

Vollmotorisiorte Erntetrupps helfen beim Ein­
bringen der amerikanischen ..eizenernte. 
Das moderne amerikanische Lebensmittelgeschäft. 

Der amerikanische Landbriefträger, 
"Maloritis". :. ,-.,••.....• 

Geschichten aus Amerika. 

Oregon Irail; - Ein greiser Siedler hielt die 
Erinnerung, an Amerikas • berührt est e-, •Landstraße 
wach; ., -
New Yorker Po.lizis.ten lernen: neue Methoden im 
rublikumsverkehr. . ... . . . . . . 

\ . 0: v . • " . -

Ein offener Brief. 
Brieffreundschaften..führen zur.Volkerverständigun£ 
Zeitungsjunge in:.';merika.' 
Das " Supers chwsin"; kommt! 

es Proctor in Vermont besteht nicht nur aus, 
lebt auch vorn; Marmor, • ,- ; ••• gl 1 ; 
Washington.regt sich über Verkehrsmittel mit 
Laut sp recher ..-auf ..=•••. • ; .. • , 
Der Schulfunk in den Vereinigten Staaten. 

Die Mennpniten, von Kansas-, rufen weltumfassende 
Hilfsorganisation ins Leben... 
..achs.endV'Pdi3senstädtet * 
New York-Zweit-rösster Käufer der U.3.A« 

Sieges zug. des Fernsehens in .'unerika, 
Lake Placid, eine, der bestbekannten Winter­
frischen^ der Welt. _•; • , 

Quaker, die "Gesellschaft; der Freunde". 
Blondie - Liebling' von Millionen.*-

I • -

J - / ß 0t 
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LESEN IE BEI 0. ..... 

IC/11/49 

14/11/49 

1.) 

2.) 

1. 
2. 

17/11/49 1. 

18/11/49 

21/11/49 

23/11/ 

25/11/49 

2 8/ HA- 9 

2/12/4Q 
12/49 

7/12/49 

9/12/4$ 

1. 

1. 

r • 

2. 
1. 
2. 
1. 
2. 

1. 

1. 
2, 

1. 

12/12/49 1. 

* 

14/12/ 

16/12/49 

2. 
3. 

4. 
C 

r 

o. 
7. 
1. 
o 

1. 

19/12/49 

21/12/49 

1. 

2. 
1, 

4. 

Die £ockefcller«-Stiftung kämpft gegen Krankholt 
und Seuchen. 
•Jcstport, Connecticut, reformiert seine Schulen.-
Ein Musterbeispiel der Zusammenarbeit, 
Camp Gordon, Georgia, sammelt für deutsche Kinder. 

l:t Benzin, nicht Alkohol. - '... ?,on inangelnder 
Messgcnauigkoit Ihiederaufnahm s Gerichtsver­
fahrens. 
50 amorikanl s ̂ ic Organisat i onen korresp ondieren 
mit dein ddusland. 
Junge - merikaner, die schweigen und beten. - Das 
nc-- >ster der Trappisten in Utah, 
Seltene Briefmarke "ls Fernsehstar.- Die :'1-Gcnt 

Ltisch Guayana" verläßt ihr '/ersteck. 
3o--.'.o; loia.rs, die amerikanischen Larincpfadfindea 
Cine Stadt nimmt ihr Schicksal in die Hand,-
Lake Charles wird Großstadt, 
24. 1 o i v-. Tr-aii.xsgiving uay in ..mer: 

- Die Jubi läumsindustr ie 

amerikanischen Ju ?ei äprogramms. 
btaaten. 

^ i r denken für Si< 
in .merika. 
Schulfep> ' in Eew York. 
Indianertreffon in Neu-Mexico. 
.'jnerikas .Vutomobilistcn-Or/ a Lsation. 
Mr. Trumans Tageslauf, 

deutsche Jugcndführor"s cren die Methoden 
va\ Zi -le d 
Lehens Standard in flen Vereint 
Tiere reisen im Flugzeuge 
Unfallverhütung in: Haushalt, 

:v rbroltung des Rundfunks in den /.../>. 
rung des »jnerikani schon Lebensstandards macht 
l::ion des Preislnde;> notwe 

!£ilü mit 'eile -- Langsames Fähren beschleunigt 
n Strassenverkehr, 

Grenzen fallen 1../ ' aterton Park, 
Weihnachten bei der "Ersten Familie" der Verei­
nigten Str:-"ton. 
Vas schenken'die Amerikaner zum ..eihnachtsfest. 
Ganz Amerika hilft, d^ß auch die .ärmsten eih-
nachten feiern können. 
oihnachts.brauche in den Ü.S.d, 
t.e.ihnr.chteh in h r heimatlichen Hütte nies 
*roo; armes. 

w: r den '• indem. 
mit err̂  naiiv . . ses' 

uh aber herzlich, 
srktion zwischen Bundesstaat ur.d No-
nVi n' ib te i l und Fängniszollc- «as 

•r einen . .eiblichen 

. ?. s s 
...in 3 ac] mitt* 
Footb; 11 - r 
Freundsch' £t: 
gerviertel, 
LJ • - X ö •- -. i K^lx > 1. \ 

passiert^ dem Schaffnerä 
F kr ,• s t kkk:.>t'? 
Der Sprung über das große a s s e r . 
kos Leben in einer k le inen Stadt im amerikani­
schen lui t te lwesten. Von Borothy Tb >n, 
Chika^ < b e s i t z t dos modernste technische Eüuseum« 
Rüokblick auf i ;<9 
...itto dös Jahrhunder ts . - - Rückschau und .usblic? 

itende ..knorikanor des Jahres 1949. 
Die wicht igsten Ere ignisse des Jahres 1949. 
'ückblick auf die Vollversammlung der e re in ten 

ITationcn im Jahre 1949. 
VI. 

- 6 -
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LEBEN IN DEN U. •-•.;.. 

21/12/49 6.) Amerikanische I i w . . . J o l ; . o des Jahres 1949. 
7.) Die Stadt Washington begeht ihren 150, Geburtstag* 
8.) Vorschau auf das Jahr 1950. 

23/12/4-9 1») Dan OVr ica , der "König der Vagabunden*.— Eine 
der populärs ten Persönl ichkei ten der bere in ig ten 
3t: ' t en . 

2,) Sin junger Deutscher s ch i l de r t d-" s Leben an e iner 
amorikanisehen U n i v e r s i t ä t . 

28/12/49 1.) '/ohnraumbcschafftfng in den Vereinigten S taa ten . 
2.) Die Kathedrale von Washington — -e ine Gotik 

im. 20. Jahrhundert * 

+ + + + -:- + + + + + + + + 

3.) '.. I 8 a - T. 

5/10/49 '.«eitere .*nwa#&ung»inöglichlceitQn von Dramaiain, 
10/10/49 1.) Die freiwilligen Äettorbaobachter der IV .... an 

der Arbeit. 
2.) •.issensehaftliche Erforschung ües -ltcrs in 

H! 00seh°von" . 
12/10/49 1.) sh und HaseMrie. - Die trcblcmatik des 20. 

•J ihrhurderts. - Von Dnvid Lilj -1. 
2.) Können Sexualhormone Arthritis heilen? 

14/10/49 Arzte erforschen Lebensbedingungen bei 40 Jrad unter 
Null. 

17/10/49 1.) Rcisdiät gegen hohen Blutdruck.. 
2«,) Holzöl r + ten aus Sägemehl.-

19/10/49 Das ärahtloee Telephon. 
24/10/49 1.) Müssen täder ruV -"in? 

2.) Neuartige Vthode zur Feststellung von Herzr 
fehlern bei neugeborenen. 

26/3.O/49 1.) Rettung aus der Luft 
2.) 15 Milliarden Menschen könnte die Chemie ernähren. 

31/10/49 Vera afrikanischen Lügenzaüber zum modernen Heilmittel. 
2/11/49 3P&8 (.mnis der Hirnhaut. 
7/11/49 3.) ühzeitig erkannter Lungenkrebs ist heilbar! 

2.) Parathion - eine n̂ cue äffe im £amp£ gegen die 
Insektenplage. 

9/11/49 1.) VF-Vi t--imi.no ersetzen Sonntags! : 
2.) Eine Kartei seltener Chemikalien.-
V ) Heues Verfahr eh Ermöglicht Ifönservierung frischer 

Vieh. 
14/11/49 1.) . . Lssenschaft entwickelt neuartige Prothesen 

für Kriegsversehrte. 
2,) ' . . . .*+, für jesundheitsweseh errichtet neues 

Forschungsinstitut. 
17/11/49 1.) Die Kamera in der Fernsprechregistratur. 

2.) :• n; Nasser- und Mineralquelle der Zukunft. 
18/11/49 jaerikanische änschaftler er. kein neues Meßge­

rät fi ' • ste Lu'r\ hichl n. 
21/11/49 Das meeresbiologische Institut von ..e- oic. 
22/11/49 1.) Landvermessung durch Radar'. 

2.) Taschenradio für Schwerhörige. 
Verschollene Kaiser.stadt in Afghanistan entdeckt. 

50/11/49 1.) -oltatlas in neuer ?ortt> 
2'-.; as sind Alterserschoinung<-V 

2/12/49 Mrs. Antoinetto Gordon in 
korrespondiert 

mit dem D 3 ai 1 ;na. 

http://t--imi.no


GISSEN5CRAET. 

2/72/4-9 Mrs. AntQinette Gordon in New York korrespondiert 
mit dem Dalai Lama. 

5/1. -19 Was ist mit unsere« ..etter los? - Fernsehen und 
Atombombe trifft keine Schuld. 

16/12/ i-9 "Glücklichsein77 unter der Lupe der' Y.issenschaft. 
19/12/1-9 ..'achstumsf örderung durch'radiaktive Strahlungen' 

"bisher nicht "bestätigt. 
28/12/49 Amerikanische Forscher*berichten über iViikromcteoriten. 

f + + + + + +,+ -H + + + + 

4.) A R B E I T. 

"5/10/49 Aktivierung der kleinen Sparguthaben für die Belebung 
der amerikanischen irtschaft, 

5/10/49 Sozialversicherung und Lebensalter. 
19/10/49 Gewerkschaftsbund der freien Nationen. 
17/11/49 Zur Auseinandersetzung über die Entfernung der Kom­

munisten aus dem CIO. 
25/11/49 MitGliederzahl der amerikanischen Gewerkschaften 

weiter im Ansteigen, 
28/11/49 Neuer Mindeststunder?obn in den U.S.A. 
30/11/49 Gesundlioitszentrale . ,Jr ifbciter. 
5/12/49 Emerikanischo Gewerkschaften fördern das ERP. 
7/12/49 Gefolgschaftsmitglioder machen innerbetriebliche Ver-

besserungsvorschlä0"' .. 
16/12/49 ärstc Schule für Gewerkschaftsfunktionäre in U.S.A. 
19/12/49 Deutsche Gewerkschaftler erleben Amerika. 
23/12/49 Lehrlingsausbildung in den Vereinigten Staaten, 
28/12/49 Schlichter sichern'den Arbeitsfrieden „jacrikas. 

+ + + + + + + + +• + + + + 

5.) I N B U S T R I E. 

3/10/49 "Windmühlen wieder modern. 
19/10/49 1.) Autoreifen mit 120 000 km Lebensdauer. 

2.) Zeitungen werden - photographiert.- Setzen ist 
überholt. -

7/11/49 Internationale Handelsmessen in Chikago, Detroit 
. und Atlantic City geplant, 

14/11/49 1.) Schutzbestimmungen gegen Verunreinigung der Luft 
in ainerlkanischen IndustriGstä dt en. 

2.) Gilt erwägen - rnsch und einfach zu entladen,-

+ + +•++.+. + * + «••+'+'+ 



6.) P O R I ' B A I T 

3/10/49 Die letzten Stunden Edgar Allan P'Ocs. 

7/10/4-9 Oswald Garrison Vil3' ,-d, Kreuzfahrer der Iresse. 

10/10/49 James C. Bruce, Direktor des US-Waffenhilfsprogrammcs. 

I4/1O/49 Louis .Armstrong, cor König des "Hot Jazz", in Europa. 

21/10/49 John Dcwcy half als Erzieher und Philosoph das heutige 
Amerika formen. 

28/10/49 Clark Gable. 

4/11/45 Edward R. Stettinius, Amerikanischer Außenminister 
1944/45. 

10/11/49 William O'Dwyer, der neugewählte Oberbargermeister 
von New York. 

18/11/49 Myrna Loy - nicht nur schön, sondern auch klug. 

25/11/49 Mark Twain — Humorist wider Willen. 

9/12/49 Die Lunte — Amerikas berühmtes Schauspielcrohepaar 
begeht sein 25tos Bühnenjubiläum* 

23/12/49 Ottmar Mergcnthhler — Per Erfinder der Linotype. 

+ + + + + -;- .+ + + + + + 

7 0 KDES?, JJIJSIE^ IHHAI2R,_Pä _,_LITERATUR. 

3/10/49 Madonnen und Stilleben. - "Originaldrucke" für die 
amerikanische Wohnung. 

IO/IO/49 Deutscher "Rosonkavalicr" auf dem Spielplan der 
Hcw York City Opera. 

12/10/49 Das PhiladelphiaSymphonieOrchester feiert sein gol­
denes Jubiläum. 

14/10/49 Größte van Gogh-AueStellung Amerikas. 

17/10/49 1 •) Maurice Evans an ITew Yorker' Zentraltheater. 
2.) übersieht über die amerikanische Buchproduktion 194' 

21/10/49 Ein Gang durch die Stadt-Bibliothek von New York. 

26/10/49 Ein großes amerikanisches Kirchenmosaik setzt die alte 
Tradition würdig fort. 

28/10/49 1.) Malerei der Goethezeit. - Eine Ausstellung der 
Harvard-Universität. 

2.) Max Beckmanns "Pischercifrauen" erhielten den 
Preis des Carnegie-Instituts. 

2/11/4-9 1») "King Salonon's Mines" wird in Afrika gedreht. 
2.) Sigmund Bomberg .um amerikanischen Konzertleben. 

14/11/49 Barockmusik in der Stadt der "Blues". 

18/11/49 Broadway-Theater e: ...iickeln neues amerikanisches Musik-
d raina. 

21/11/49 Hollywooder Passionsspiel wird verfilmt. 

- 9 -



28/11/49 Bariton Mr.ck Hr.rrell berichtet über seine Eindrücke 
vom Musikleben in ̂ Ostdeutschland und Berlin. 

2/12/49 u'iUerikr. trauert um Bill Robinson, den genialsten aller 
Steptänzer. 

7/12/4-9 Festlicher I'Rosonkavaliertt in New York - Erne Borger 
r.ä der Metropolitan'Opera. 

K/12/49 Strindberg-Auffdhniri" ir New York. 

19/12/49 Miche-al und andere Bühnennamen. — Rechtschreibung 
von Schauspielcrnamen - ein ständiges Problem des 
Hollywood Reportere. 

+ + + + + + + + + + + + + 

§•15 ^ 5 I E K U N G . _ 

5/10/49 Der Film im Dienst des Christentums.-
7/10/49 1.) Amerikas Zahnärzte nehmen fernmündlichen Unterricht, 

2.) Amerika hilft seinen körperbehinderten. 
17/10/49 Der Mann, der die Philosophie aus den kolken holte. 
26/10/49 D-as Smith-College für Frauen pflegt ausgedehnten Stu­

dent enaus t aus ch. 
31/10/49 Studenten : Studentinnen = 2 : 1. 
17/11/49 Studium auf Probezeit erleichtert die Berufswahl. 
18/11/49 Die Funktion der Farben und ihre Bedeutung für die 

Raumgestaltung in den Schulen. 
23/11/49 1.) Das neue Care -'Buchprogramm» 

2.) Betriebsbibliotheken geben Informationen über alle 
Fachliteratur. 

23/12/49 Auslandsstudium für ehemalige amerikanische Soldaten, 

+ -i + + +- + + + + +-: + 4-

2 • l £ 5 c H I T E K T U R. _ 

5/10/49 Ein ö s t e r r e i ch i sche r Archi tekt s ieh t Amerika« 
12/10/49 Bauen und Wärme sp-1." n» - .'amerikanische Architekten 

beschre i ten neue W0ii» 

+ + +••'+•+ + +.+•+ i- + + + 

10.) MEILENSTEINE AUF UNSEREM ..EG. 

7/10/49 Amerika feiert seinen Entdecker. 
7/11/49 .Kunstmäzen und König der Kupferminen. Zum Tode Solom»n 
5/12/49 Pearl Harbor, Wendepunkt der Geschichte./.Guggenheims... 

14/12/49 Vor 46 Jahren — der erste Motorflug der Brüder 
v.'ilbur- und Orvllle \:right. 

+ + + + + + + + + + + + + + 
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11,) D A S N E U E B U C H. 

7/10/49 Technik und \ cltpolitik. 
14/10/4-9 "Mannet und Krisen". Ö5c Revolutionen von 1848. 

Von Arnold -.hitridge 
21/10/49 ..rthur Schlesinger jr.: "Die Lebendige Iiitte;;. 
23/10/49 ..us der .'rbeit der UNESCO. 
4/11/49 .. .C. Ficlds und .i1"1 Itogera - zwei große Komiker, 

10/11/49 Der Niedergang des deutschen Romsna. - H. Boeschen-
stoin: ;,Thc German novel 1939-44"« 

18/11/49 'Mooseveit und die Russen.'1 ".merika "begrüßt das 
Stcttinlus-Buch üb^r die Jalta-Kohferenz« 

25/11/49 "Neue Waffen und die freie Menschheit", von Dr. 
Vanncvar Bush. 

30/11/49 "Vir bauen auf" -- tesen und Ziel des Europäischen 
ivicdoraufbau-Prograians« 

2/12/49 "Meine drei Jahre in Moskau", von Bedell Smith, 
ehemaliger U»S•-Botschafter in Moskau 

9/12/49 "Die Heise nach ..merika". — Von Josef Ebcrle. 

+ + + + + + + + + + + + + 

12.) EÖR0PÄISCH33 IEDER'.UPB.iUPRqGR/JEl. 

5/10/49 Studienreisen sollen Verständnis für die Probleme 
der alten uclt Wecken, 

21/10/49 Der Marshallplan - ein -egbercitor der europäischen 
wirtschaftseinheit• 

10/11/49 "HP kommt nach Elba. 
7/12/49 Der Marshallplan erreicht sein erstes Ziel. Von 

Norman K. Collison. 

+ + + + + + + + + + + + + 

13.) W I R T 3 .C H /» F T. 

10/10/49 Bohrtürme im Golf von Mexiko 
14/10/49 Rohstoffland Amerika. - Trotz einiger Engpässe 

weiterhin ungefährdet. 
31/10/49 1949/50: das zweitbeste •mtejahr in der Geschich­

te der Vereinigten Staaten* 
4/11/49 Sicherung des eltfriedens nur durch Steigerung der 

Nahrungsmittelproduktion möglich. 
23/11/49 Ein neuer amerikanischer Ozeanriese. 
9/12/49 Obst-, ,;cin- und Gemüsebau sind der Reichtum 

Kaii fo rni ens• 
14/12/49 Ein ifund Rindfleisch für ..ine halbe Stunde Arbeit — 

Untersuchung des Amerikanisehen Amtes für Arbeits­
statistik. 

16/12/49 Krankcnvorsich-'rungaweaen in den Vereinigten Staaten. 

+ + + + + + + + + + + + 
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14-.) il O H H U H S ^ ' E 3 E N . 

17/10/49 Statistik des Eausbesitzes in den U.3.A. 
30/11/49 Bundcsstaatlicho >rhnb°uprorramme für Farmer in den 

+ + + + 4- + + + + + + + + 

15.) P O L I T I K . 

26/10/49 Amerikanische Geschäftswelt billigt Trumans 
"Punkt-Vicr-Progr~ ,.". 

31/10/49 AFL-Bcricht zur internationalen Lage. 
21/11/49 - Per Rundfunk - ständiger kittler zwischen amerikani­

schen -..ählern und ihren Vertretern. 
25/11/49 Japan und Philippinen« Vorschlage zur Demokratisierung 

des Fernen Ostens. 
2/12/49 1.) Kommunismus in U.S.A, bricht zusammen. 

2.) Interview mit General Clay: Byrnes' Stuttgarter 
Rede 1,. gte den Kurs endgültig fest. 

+ + + +.'+ + + + + + +•+.+ 

16.) L A N D 1. 1 R T S CH.'.H. 

2/11/49 1.) Lebonsmittelspenden aus U.S.... 
2.) .Jenderkredite für die Landwirtschaft. 

9/11/49 1.) Landwirtschaftliche ..usbildung beginnt in der 
jchule. 

2.) "Aktion Trashcr"-ErtragsSteigerung durch moderne 
B 0 donk ons c rvi e rung. 

+ + + + + + +.+ '++ r 4 + 

17.)_S_P_0_V_I. 

10/11/49 Pferderennen in 'joerikn. 

4- + -fr + + + + + + + + + + 

18.) 1.1 E D I Z I K , 

28/11/49 1.) Out gefüttert - -her schlecht ernährt. 
2.) Schnellentwicklungsverfahren erlaubt 

frühzeitige Krebsöiagnose. 
3.) Bernard L, Baruch hinterläßt sein gesamtes 

Vermögen der medizinischen 'Forschung. 
7/12/49 Die Aufgaben des amerikanischen ̂ rzteverbandes. 
14/12/49 Zuckerdiät statt Insulin -- U.S. Arzte heilen 

Diabetiker durch neuartige Behandlungsverfahren. 
23/12/49 Deutsches Tuberkulosoheilmittel in '.merika. 

+ + + + + + + + + -L- + + + 
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1 9 . ) AMERIKANISCHE FEIERTAGS. 

7 / 1 1 / 4 9 Zum i - a f f e n s t i l l s t a n d s t a g °m 1 1 . November 

+ + + + + + + + 4- + .+ + + 

2 0 . ) ZU IHRER INFORMATION. 

17/10/49 
19/10/49 
24/10/49 

/11/49 

4/11/49 

7/11/49 

14/11/49 

30/11/49 

2/12/4 9 

5/12/49 

7/12/49 

9/12/49 

14/12/49 

16/12/49 

19/12/49 

23/12/49 

28/12/49 

Vier Jahre Vereinte Nationen. 
U. .-Note an die UdSSR veröffentlicht. 
Trumans Ansprache >I&sslich der Grundstein­
legung des ÜN-Sokretariats. 
Grundlagen der amerikanischen Deutschlandpolitik. 
Voller Text der F: . von. Henry \, Byroade, Direktor 
für deutsche und usterreichischö Angelegenheiten im 
U. S. .us s enminist erjum. 
Rede des Direktors der bteilung für öffentliche An­
gelegenheiten beim .int des amerikanischen Hohen 
Kommissars für Deutschland, Mr. Ralph M. Nicholson, 
•anläßlich der Eröffnung des Marburger Amerika-Hauses, 
Interview mit dem amerikanischen Hohen Kommissar für 
Deut s cbland, Ar. J ohn J. Mc Cloy. 
Text der Rede des Unterstaatssekretärs im U.S.-
Aussenministerium John D. Hickcrson. 
Voller ortlaut der Rede Präsident Trumans vor der 
Ernährungs- und LandwirtSchaftsOrganisation der UNO 
"Sowjet stürm im deutschon Wasserglas" von Anne 
O'Hare Mc Cormick. 
«IM OSTEN NICHTS NEUES" -Die Ergebnisse der Kominform-
Tagung. Von John L. Morton.-
-amerikanische Stellungnahme zum Welt-Gewerkschaftskon­
greß in London. Von John L. Morton. 
1.) 

2.) 

"Der Fuchs und die sauren Trauben". Reaktion 
der .amerikanischen Öffentlichkeit auf die Dis­
kussion 
Morton. 
Voller 

über eine deutsche Armee. Von John L. 

.ortlaut eines "TIME"-Artikels über die 
ihren Kanzler Konrad und 

N. Gravc s jr, 
Amerikas 

Deutsche Bundesrepublik 
Adenauer. 

Das "Neue State Department" von Harold 
Dean .'. cheson b lut den uswärtigon Dienst 
nach modernen Grur' :-ätzen auf« 
"KCSTO. T MAUS" — Bulgarien hat ein n.uos .ort, aber 
die alten Leiden gehen weiter« Von John L. Morton. 
1.) Bericht von Mr. Harry Gr^onstoin, Berater für 
jüdische Angelegenheiten bei den amerikanischen Be­
sät zungsbehörden in Deutschland und Österreich. 
2.) EIN NEUEM STUHL STEHT BEREIT -- Amerika erwartet 

mit Spannung den ersten Vertreter ..Ostdeutschlands 
Von John L. Morton. 

"Sic sind nicht allein". Noch immer deutsche Kriegs­
gefangene in Rußland. 'Von John L^uorton. 
LAGE IN EUROPA — Weshalb der Kommunismus in ..Ost­
europa an Boden verliert. Von Roscoe Drummond in 
-Christian Science Monitor". 

30/12/49 "VIEL GESCHREI . . .".— Die 
Kennan, von John L. Morton. 

Tatsachen im Fall 

-i- + + + + + + + + + + + + 
19/10/49 SONDERBERICHTj Meine Eindrücke vom deutschen Polizei-

•wesen. - Von Howard Hoyt, PoliRoirthef 
von Kalamazoo, Michigan, 

+ + + +' + + + + +'+ + + + 
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21.) ART! DIE FRAU. 

5/10/49 1.) Ars. Elcanor Rooscvclt. 

10/10/49 

19/10/49 

24/10/49 

31/10/49 

2.) 

3. 
4, 

5. 

6. 

1. 

2. 

4. 

5. 

6. 

1. 

2, 

3« 

4. 

5. 

6. 

1, 

2, 
3, 

5. 

1. 

2. 

3. 
4. 

5. 
6, 
7. 

Für die Kinder .micrikas. - Konferenz im ucißen 
Haus für 1950 geplant. 
"..-.ndorndo Hausholts-Expertcn in den U.S.... 
Vom Beckfisch zur Hausfr 'u.- Amerikanische 
Schülerinnen tr~ ! auf ihre "..eise zur inter­
nationalen Verständigung bei« 
Mclanzano - .hzborginon - Eggplants - Eierpflanzen. 
Schönheit, Linir und Frühstück. 

Truman begrüß4" 
rikanj 

die politische Tätigkeit der ame-
. sehen Frauen« 

•Hilf mit am Aufbau Deiner Gemeinde - sie wird 
es Dir tausendfach vergelten." 
::Extrawürste". Richtiges Essen fördert die Ge­
sundheit, spart Geld und Mühe. 
New Yorker höhere Schulen entdecken und 
fördern die Begabung ihrer Schüler. 
Magisches Gebäck. - Im Zeichen der Brctzel 
gab es Kämpfe und Streitigkeiten aller Art. 
New Look der Haarmode, - Zu jedem S^isonstil 
die passende Frisur. 

Flcissig, sparsam und häuslich.- Die berufstätige 
junge Amerikanerin kennt den Ernst des Lebens. 
Geburtenzahl und Säuglingssterblichkeit in den 
Vereinigton Staaten« 
Frauen erobern dun «i/ald. - Als Holzarbeiterin, 
beim Landvermessen, auf F uerwache und in den 
Baumschulen. 
"Die Krrte und die Kanne machen manchen zum armen 
Manne;A - Was amerikanische Frauen beschäftigt. 
Die Kinder sind nicht immer schuld. - Kluge Voraus­
sicht der Lütt . - v .rhütet Unheil. 
Hollywood sucht Starnachwuchs. 

Stetig wachsender Einfluß der Frau auf die Regie­
rungspolitik Vereinigten Staaten. 
New York und Paris haben sich entschieden. 
- vorüber sie sich wundern -. Preisfrage einer 
amerikanischen Zeitschrift bringt aufschlussreiche 
Ergebnis. 
Ein ernstes .ort an "Ihn". Chronische Müdigkeit -
die Alltagskrankheit der Frau von heute. 
Von June Robbins, 
Apple-Eio, dei amerikanische Apfelkuchen. 

Die Frauen und die UN. - wissen kann Gefahren 
bekämpfen. 
Amerikaftischer Korrespondent berichtet über 
Professor Heuss und seine Gemahlin. 

/-garet Clapp - Präsidentin des ..ellesley College 
Wie groß wird ein Kind? - Reue Methoden für genaUe 
Voraussagen in "jnerika entwickelt. 
"Gnädige Frau - Ihr Paket!" 
Kinderschuhe müssen passen. 
Auf die richtigen Zutaten kommt es an. - Hausschr 
dorci kann sehr aparte Modelle schaffen. 

, .Ml 
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•IKEL ?.T:i DIE 

7/11/49 1. 
2. 
J • 

4. 
5. 

14/11/49 1. 

21/11/49 

A 

5 

l, 

9. 

•''11/49 

5/12/49 1 

12/12/43 1. 

2. 

Frauen in Schlüsselstellungen der U«,S.A. 
Die Bedeutung der Nursery-Schools in den U.S.A. 
..ic Mary Martin nicht entdeckt wurde. 
Eine weisse Frau lebt unter Indianern, 
Schlanker werden, schlanker bleiben. - Neue und 
alte Tips für die Diät. 

Eine Frau zur '.ussenpolitik der Vereinigten 
Staaten» - Mrs. Eugcnie Kndcrson spricht im Pres­
seklub der weiblichen Journalisten der U.S... 

tilerinnenliga wirbt für aktive Teilnahme der 
Frau am politischen Leben» 
Trösterin Musika. - Eine Junge Amerikanerin 
brin, t Kriegsversehrten Freude. 
Die Zeitschriften der ..merikaneri] . 
Ratschläge einer amerikanischen Kinderpsychologin 
zur richtiger Ernährung der Kinder. 
Kolke billig,.ergiebig und nahrhaft. 

Immer mehr Frauen rücken in politisch wichtige 
Stellungen der U.S. '*. ein. 
Präsident der ^^Vollversammlung ehrt 5 ver-
diente Frauen« 
.Are merika 1952 eine Frau zum Vizepräsidenten 
machen ? 
Die mörderische Lawine. - Eine kleine psycholo­
gisch—soziologische Studie über den Klatsch. 
...ilch verlängert•das leben. 
Sine amerikanische Polizeiboamtin berichtet über 
ihre Arbeit in der Jugendpflege. 
..eder Hofknicks noch Etikette. - Lrs. Harris, 
vormals Prinzessin von Prousscn, heiratete nach 

D. 5.;.. 
Mrs. Roosevelt befürwortet Fortsetzung der 
Internationalen Kinderhilfe» 
/Das E.ith College in Northhampton. - Eine der 
ältesten amerikanischen Frauenhochschulen fei­
ert ihr 75-jähriges Bestehen« 
Uouc Kunstfnscrgewobe beweisen ihre Brauchbarkeit•-
Ln Meer, ein Still, eine Grossmuttor.- Was 

schenke ich Kindern? 
Sorgfäll I flege des Teppichs - erspart Zeit 
und Geld. 

Stipendien fördern den akademischen Frauennach­
wuchs. 
i.ill", Cather. - Die Klassikerin der zeitgenös­
sischen amerikanisehen Erosa. 
.ausreichende Nahrung ist keine Garantie für aus-
reichende Ernährung. 
Die Einraum-./ohnung, ein modernes Problem. 
Adventszeit - Honigkuchenzeit. 

Deutsche Frauen berichten Über ihre Erlebnisse 
in ..merika. 
'] Lissen Kinder ihren Eltern nachschlagen! 
Bessere Eussichten für di^ berufstätige Frau in 
Amerika, 
"Comeback" als Grossmutter. - Gloria Swanson, immer 
noch Vorbild für Hollywood-Nachwuchs. 

5.) Trügerische Aussichten.- Unvergänglicher Ausblick 
auf die Kathedrale von Notr^ Dame für wenige Doll-r 

5» 
6. 

7. 

2. 

4, 
«5. 

- 1 5 -



TT1' : 'T fiTM RT 'P ' TT 

19/12/49 1.) Sin "Ministerium" für das Kind. - 50 Millionen 
Kinder werden betreut« 

2.) /«morikas weibliche Polizei, 
3.) Potpourri der Mode, - Die amerikanische Frau 

bevorzugt für Spätnachmittag und den Abend das 
lange Kleid« 

4.) Fruit O.ko mid EggBog gehören zäun amerikanischen 
. c i hn'-. c h t s f e s t. 

5.) Die moderne Raumheizung hat auf Ivollteppiche 
keine schädliche Wirkung und ist sehr wirtschaft­
lich. 

22) KURZN^CIIRIOKTEE FÖR DIE FRKU. 

3/10/49 a) jcelenproblome statistisch sondiert. 
b) ..ollsachcn vor Sonne schützen. 
c) Nicht blind dr^uflosnähoni - Einiges über Nadelöhr') 

uhfadoh und 3toffdicke. 
d) jacrikanisoheGeflügelzuchter geben den Hausfrauen 

folgende Ratschläge: 

10/10/49 a) Die n0amp Piro Girls"„ 
b) Limo. Schir.p-r.jlli liefert Konfektion n~ch den U.S./, 
c) Matratzen ".us Schaumgummi« • 
d) Die Schwiegermutter und d~s Steueramt» 

19/10/49 a) General Lucius 1. Clay Vorsitzender des Bundes 
zur Rettung der Kinder. 

b) Die :/ohlfahrtsarboit der Heilsarmee in ''West­
deutschland, 

c) .... ."Jinelt) bekannter amerikanischer Lodefach­
mann, gestorben, 

a) Rund um den Reis. 

31/10/49 a) Nun auch Juristinnen an der Harvard Universität. 
b) Der amerikanische "Tag d^s Kindes" ruft zur För­

derung der Kinderhilfe auf. 
c) Ein Drittel aller amerikanischen Frauen ist be-

rufstätig, 
d) Konzentrierter Zwietoelsaft. 

7/11/49 .a) _,uch die jnorikanerin strickt. 
b) Das Leinen-Taschentuch. Einkauf, ..äscho und Pflege, 
c) Kinder werden zum Sparen angeregt,, 
d) Licht lange warten - frühzeitig impfen. 

3 4/11/49 a) Taufrische Rosen aus dem Backofen. Neuartige Me­
thode der Blumenkonservierung 

b) Große Kädehen - große Sorgen. Kit 1,90 m Körper­
größe hat man es wirklich nicht leicht. 

c) Margaret Truman auf Konzerttournee. 
d) .jaerikas Farmerfrauen zeigen internationale 

Fest, t r. g s b r Suche • 

21/11/49 a) Die Griechinnen benützten Bleiwelss als Puder, 
b) .'.bgetragene Filzhüte finden vielseitige Verwendung, 

http://Schir.p-r.jlli


KÜÄ2H *CHRIGUTEN FÜ3 DIE IT. AU. 

28/11/4-9 aj Kuh- oder Muttermilch für das Kind? 
b) .'.inerikanischc Frauen im uswärtigen Dienst. 
c) '...äs Jeder Mann von "seiner Mode" wissen muss. 

5̂ /12/49 Ä) eltmilcherzeugung soll bis i960 verdoppelt 
werden* 

b) Komitee entwirft Übereinkorrjacn zur Abschaffung 
der Prostitution. 

c) üuttcrstolz. 

19/12/49 P.) Vorweihnachtliche Spundenkampagne für europäische 
Kinder in den Vereinigten St~at.cn, 

b) Carlos Äomulo: Die Jugend muß die geistigen 
Schranken niederreißen. 

c) Europäische Diplocntcnkinder senden noihnachts— 
botschriften aus .-shington. 

d) F.o. Bot schalt erin Anderson ist nach Kopenhagen 
abgereist* 

+ + + + + + -• + + + + + + 

23) L/J^-.IÜTSCE^FTIICHE 1:/^HKJCHTSN. 

2rlll9l^ 1) Überwinterung von Fleischvieh. 
2) Pflansensatzen im Herbst. 
3J Frostschutzmassnahmen im Gerten» 
4) Der Dunghaufen wird immer wieder vernachlässigt. 
5) Die Stellung der amerikanischen Landwirtschaft 

zun EßP. 
6) Moderne Bodenkonservierung in Amerika« 
7) Der cg der Grdnuss 

25/1C/49 l) K..uo Versichorungsform in D.S..'.. schützt Farmer 
vor Amte schaden. 

2) Gosundea Vieh braucht Bodenmincrale, 
3) NeUos für den Hühnerzüchter. 
4) Ooiostralmileh statt Frischmilch. 
5) ..uch Orchideen leiden unter Vitaminmangel. 
S) r auiistürapfe liefern wertvolle Rohstoffe. 

3/1J/A9 1) .'jaexikas Anleihe von der ...lt. 
2) Helfer des Bauern - einmal -nders. 
3J Arntforgc;bni3So sind Staatsgeheimnisse. 
4) "Gansefüsso" ersetzen den i-'flug. 
5) Frische Luft für Kühe. 
6) Gartenpflege im hinter. 
7) Verkauf von Bullen spart Futter. 

22/1-1/49 1) Bessere Lebensbedingungen für Landarbeit^r, 
2) Als Landarbeiter in Rußland und '-merika. 
3) Holländische Bauern besuchten die U..J. ,. 
4) Süsskartoffein, ne-xics Kraftfutter für üinder. 
5) Neuartige Traktoren für Baumschulen. 
6) Atomkraft im Dienste friedlicher Wissenschaft. 

- 17 -
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IuJ^flRTSCHgJTLICHE KXHtUCHTEN. 

6/12/49 1) Lrndv7irtschafts~usstcllungon in Smerika. 
2) Steigende Fleischerzeugung in U.S.,'.. 
3) Erosionsböden wurden zu 'Weideland. 
4) Eine amerikanische Aodungsmaschino zur './aldbrand-

verhütung. 
5) Das i'reibhaus mit Wind und Rogen. 
6) Wissenschaftliche jabaumethoden steigern Ernteer­

trag. 

20/12/49 1) Die Wasserleitung auf dorn Bauernhof. 
2) '.umpür^turschwanl ungen verursachen Cretroide-

fäulnis. 
3) Kampf den ..urmkrankheiten.- Neues chemisches 

2 ittol schützt Sch~:f zuchter vor Schäden. 
4) Chomurgio - l in neuer Begriff in der amorika-

nisehen Landwirtschuft• 
5) Melasse aus Holssabfallen. 
r~) Jedem Farmer sein "Flugzeug. 
7) . intcrvorböreituagcri des Blumenfreundes. 

+ + + + ++ f + + ++ + -f 

24) KDRZK/.CHaiCIIlTEK FÜR FFF L .SSVIRS« 

13/10/49 a) ifchr als drei Viertel aller amorikanischon 
Formen haben elektrischen Strom« 

b) Arthritis bei Hühnern. 
c) Smerikanischo Schweinezucht hat Friedensstand er­

reicht. 

25/1-/49 a) Der Herbst - eine gefährliche Jahreszeit, 
b) Natriumsalz als Rattengift» 

8/11/49 a) Einen Apfel täglich. 
b) Sund 8C4 aller Farmen in U.S.A. besitzen elek­

trisches Licht. 
c) Gesamtwert des landwirtschaftlichen Maschinen­

parks in ü.S.A. seit 1940 um 258 Preaent gestie­
gen. 

22/11/49 a) Indien erhielt Anleihe der -.oltbank» 
b) U.w« -F".mar l csuchen Fürop n . 
c) Maiskolben für Schcucvscifen» 

£ / l2 /49 a) Steigerung des Maisanbaues» 
b) Westdeutschland hat Rekordantei l an U.S . -Ge t re i ­

de o:er> ort , 
c) Garmi t te l indus t r ie vor neuen Aufgaben. 

20/12/49 a) .'anerikanischc -. ei zen aus fuhren verdoppelt. 
b) U.S.-Farmer helfen hilfsbedürftigen Europäern. 

Sind Kühe gefährlicher als Stiere? 

+ + + 4, ;. 4. 4 4 + 4 + + f 

- 18 -



25) DIE /JIEaiK/JSrrSCHE V.1RTS0a'J!f* 

1/10/49 l ) ..'"ic denkt die amerikanische- . ' i r tschaft über 
die Devalvationen? 

2) Lodcrnisierung der ü . 3 . - H a n d e l s f l o t t e . 
3) iüuropaischü Del ikatessen für amerikanische Fein­

schmecker. 
40 nCaslenM-Matratzen sind "besser. 
5) Gewerkschaften helfen Umsatz steigern.- miorikani-

sche Arbeitnehmer werben für ihr Kaufhaus. 
6) Keniger U.S.-Exporte für Marshallplanländer.- Kur 

Deutschland und Triest erhöhten ihre amerikani-
s eh en I np o r t e. 

14/10/49 1) NPA tind wirtschaftlicher Bcratungsaussehuss des 
Präsidenten erur amerikanischen Wirtschaftslage» 

2) Amerikanische Fernsehindustrio im Zeichen sinken­
der Preise, 

f ';') ...in Kapitel amerikanischer Gewerkschaftsgeschichte. 
4) .eitere Steigerung der amerikanischen Autoproduk­

tion ist ein Verkebrsproblom. 
5) Verschärfte Konkurrent auf dem Textilmarkt. 
ö) Guasai hat Zukunft. 

1/11/49 1) > •'..;.-Wirtschaft im zweiten Kalbjahr 1949. ' 
2) Konzern im Kreuzfeuer. L .3.-degierung gegen Familie 

Du Pont. 
3) Konjunktur im Baugewerbe»- 14 Milliarden Dollar 

für . ohnr und Zweckbauten. 
4) Die endlose Schweißelektrode. 
5) Soziale Betreuung der rbeitslosen. 

15/11/49 1) /jncrikanisöhor Ausfuhrüberschuß a beträgt noch 
immer 6 KilHirden Dollar jährlich. 

2) Ü50 Jahre Forschungsarbeit in den Jorning-
Glasworkon. 

'}) Der Schutz deutscher «aronzeichen irr, usland. 
•T) Keurer Champagner.- Devalvationen sind kein 

Allheilmittel-
5) 50 OOC Touristen kamen nach Deutschland. 
6) Der mechanische Streckenarbeiter. \ 

1/12/49 1) Industrielle Expansionswelle in tJ.S.A« 
2) Europäische Firmen werben um den amerikanischen 

Harkt* 
3) .jacrikani scher Kleinhandel gibt E:CK seine Ein-

fu 1 i rwün sehe b ek i?.nat • 
4) lAOlchhaltigea ..eihnaehtsprogramm der amerikani­

schen Spiclzeugindusirie. 
5) Eine neue Brandwarnanla;0 -r.erikanischer Betriebe. 
6) Der'amorikanisehe Aussenhandcl im September 

( mit Tabelle ). 
15/12/49 1) Dauorgütor bevorzugt» - Vor einer Neuorientierung 

der Kundenwünschc in U.S. »? 
2) Schaumgummi polstert das Dasein*-- Alte und neue 

Verwendungsmöglichkeiten für ;Latox;', 
3) Blauer Dunst für "Langr-uch-r".- Zigaretten in 

Großformat werden in U.S. .. immer beliebter. 
4) U.E. Regierung investiert 1,4 Milliarden Dollar 

in Kraftwerke», Industriezentren und Meliorations­
projekten. 

5) Der amerikanische Aussenhandcl im Oktober. 
6) ..bsage an den Wcltkommunisasus.- u*.5« Gewerkschaft 

bekennt sich zur CIO. 
+ + + + + + + + + + + + + 
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26) KÜ?LZBE.aOH?E .US DER ALSI'JK-'JTIoCHEU HRTSOHAFT. 

1/10/49 X, 
2 

7) 

9. 

10 

n 
12 

1 '"r/1 0/4 9 1 

3 
4 

5 
6 

7 
3 

9 
10 

l 
2 
3 
4 

1/11/49 

7 

3 

15/11/49 1 
2 
3 
A 

L . 

5 

7 

9 
10 
11 
12 
13 

Binnenwasserstraße von Mexiko bin Kanada« 
Lcordumschlag Im New Yorker Hafen« 

Fünf Freihäfen in U.ö.A« 
TJmsatzsehrumpfung dor Pclzindustrio« 
Steigende Reallöhne« 
Baukostenindex rückläufig« 
18 Iiüllir.rden Dollar Investitionen für 1949 
.'.grarausfufar rückläufig. 
4,4 Llilliaräen Anleihen durch Export—Importbank 
seit 1934. 
Verringerte Einfuhr organischer Rohstoffe^ 
U.w. joizenllcferungen für ft'cltweizenabkommen 
sollen beschleunigt worden. 
"JeXtrobölcrzougung in Februar 1949. 
/oltzuckorerzeugung für 1948/49. 

Radar für amerikanische Handelsschiffe«, 
ustumsata amerik^.nischer Fort.igungsbc-1riehe. 

20C 000 Dollar Fix gute Ideen« 
1 295 neue Lokomotive» bis Scotomber 1°49 in 
Dienst gestellt. 
U, ..... urhohen Importkontingent für Rohteutschuk. 
Roadcrs Digest und Time schliessen Garantieverträge 
mit 3 CA« 
Kohlenexporte bis Endo .eugust 1949. 
Export—Importbank kann raaerikanlschc ..uslandsin-
veStitionen g raatieren« 
Die .Volt kaut Kaugummi« 

1 der BohÖrdenangosteilten in U»S«'.« 

Betriebsunfälle der Stahlindustrio« 
Nitroglyzerinverbraueh in Bergwerken. 
;: olkstümlichsto" Industriezweige der U.J.. . 
. .-ErnteVorschau für 1949. 

Lehr Telephone ihr Landbc-zirkc. 
Flug- und 3chiff3passagiero xüf den Atlantikrouten. 
:e_: ihr Expartbcatrebungen amerikanischer Klein­
betriebe. 
Clearing Haus &~T FAO stabilisiert internationale 
Agrarproduktion, 

Kugeln werden immer runder. 
U, . . -Automobilerzeugung« 
Siegeszug der E-Lok. 
U.3.-ilaiskreuzungen für Europa« 
Lebensversicherung ist volkstümlichste Sparmothodff. 
19 i.-illi.-.rden Dollar Spareinl". en. 
Bi-Conc erhielt 1948/49 Hauptanteil der 

-Lebensmittel, 
ILO-Boricht über eltarbeitslosigkeit. 
ILO für Gleichstellung der Frau in Lohnfragen« 
U.;3. ~..ohnbaukollektion wird in Europa gezeigt. 
Dritte GATT-Konforenz für September 1930 geplant. 
Devalvationen b«. cinflussen ».oltbaunwollh ndel« 
.. clt milche rzougung erreicht 90/« des /orkriegsstandes. 
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KURZBERICHT." AUS D3H AMERIKANISCHEN rflKTtCHAFT. 

1/12/49 1) Mehr europäische Alkoholika in die U.S.A. 
2) Ksffoepreis In U.S.A. weiter gestiegen. 
3) U. .:. -hoklameindustrie wirbt kostenlos für 

gcmeinnüt zigo Zwcche. 
ohnungsbau nach soziologischen Gesichtspunkten* 
tokomotiven vom Fließband« 

4 ) .-< 
5) Lc 

15/12/49 1) Atomgetriebene Automobile vor lauf ig noch Utopie. 
2) Rekordstand im amerik«mischen Baugewerbe. 
3) U.S.-Farmproise auf Paritätsstand gefallen« 
4) "JarcnuGaschlag der U.S.-Freihandelszonen. 
5) Beratender Ausschu3s für l andwir t schaf t l i che 

Ausscnbandelsfragcn in U.S..',. g e b i l d e t . 
6) 1 577 neue Lokomotiven von U.S.-Bahnen in 

Dienst g e s t e l l t , 

+ - + -!- ' + + J- + + + + + 

27) c E i s z i G ::: s L •: B E u. 

18/10/49 1) Frank Lloyd rigbt und Karl Friedrich Schinkel. 
2) Religion und Psychoanalyse. 
3) Starkos Anwachsen des katholisch«» Christentums 

in den Vereinigten Staaten« 
4) McnschcnblldUÄg oder BerufsSchulung. 
5) Amateure sind keine Dilettanten. 

27/10/49 1) 'v.elcho Spraeiwus werden In den Vereinigten Staaten 
gesprochen? 

2) "..qher kommt die Kultur der'Indianer.? 
3J Konferenz der Bibelgesellschaften in New York. 
4) Immer noch doppelt soviel Techniker wie vor dem 

Kriege« 
5) Fast die Hälfte der amerikanischen Kriegsteil­

nehmer studiert auf Staatskosten. 
6) Atomlabor für Kotre Dame-Universitat. 
7) Generäle lernen lesen. 

10/11/49 1) Akademisch© Grade und Uürden in den U.S.A. 
2; A.A. Lov/d ermilk: Radioprogrraameund Schallauf­

nahmen als Unterrichtsmittel. 
;;) Die Kongreß-Bibliothek. 
4) Auf dem .izge zu einem wirklichkeitsnaheren Studium. 
5) Um die Lchrplanreform der amerikanischen Grundschu­

len. 
6) Untersuchung d̂ r Ursache des vorzeitigen Schul­

anatritts. 
7) Lcchte und Pflichten des amerikanischen Bür0urs. 

24/H/4.9 1) Präsident Truman zur Amerikanischen Sraiehungswochs 
2) Die Ehrlichkeit des Duxchschnittsamerikancrs. 
?) Amerikanischer issenschaftlor warnt vor akademir 

s eh er Üb erf ra ch t \mg. 
4) Bekämpfung der Kriminalität.- Besserung statt 

St raf Vollzug. 
5) Harvard Stipendien für bewährte Volkssehullehrer« 
6) Llonsieur Vincent in New York. 

2/12/49 1) Schöpferische Kräfte in der amerikanischen husik. ' 
2) Thocas H. Benton, der haier amerikanischen Lebens. 
3) Amerika und die Antike. 
4) Die Sozialwiesensohaften im amerikanischen Studicn-
5) Bor Dokumentarfilm gewinnt an Boden auf Kostenp n* 

der Traumfabrik« 
+ + + + ••:• + + + + + •!• + + 
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2P) SONDERE i — U i m 

4/10/49 George Junior Republic - ein amerikanischer Jugend­
staat« 

17/10/49 ÜIT-Bollwerk des Friedens. Vier Jahre Vereinte Nationen. 
24/10/49 U.S.-Senatsausschuß zum tlalmedy-Prozeß. (Kursfassung)* 
27/10/49 U.S.-Senatsausschuß zum Malmedy-Prozeß. (Voller '..ort­

laut) * 
2/11/49 Grundlagen der amerikanischen Deutschlandpolitik. 

Von Henri ... Byroade. 
9/11/49 Das Verlagswesen nach dem. Kriege. Von Lawrence P. 

Dal eher. 
11/11/49 Hede des ERP-..dmihistrators» Paul G. Hoffman. vor 

den: europäischen »iederaufbaurat. ("1.10.49) 
9/12/49 /.denauer • ein guter Europäer. 

19/12/49 Bericht von Mr. Harry Greenstein, Berater für jüdische 
.'jigelegenheiten bei den _amerikanischen BesätZungsbehö'r-
den in Deutschland und Österreich. 

+ + + + -i + + + + -|. 4-
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